
  54. Jahrgang  54. Jahrgang  54. Jahrgang  54. Jahrgang  54. Jahrgang FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 13. den 13. den 13. den 13. den 13. F F F F Februar 2026                                   ebruar 2026                                   ebruar 2026                                   ebruar 2026                                   ebruar 2026                                   WWWWWoche 7oche 7oche 7oche 7oche 7 Jede Jede Jede Jede Jede WWWWWoche in Ihrem Briefkastenoche in Ihrem Briefkastenoche in Ihrem Briefkastenoche in Ihrem Briefkastenoche in Ihrem Briefkasten



Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 13. Februar 2026 | Kw 7 | stemweder-bote.de/e-paper2



Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 13. Februar 2026 | Kw 7 | Rautenberg Media 3

Stemweder Markt geht weiter
Erfolgreiches Konzept soll im Zwei-Jahres-Rhythmus fortgeführt werden

„Ein junges Team hat einen großartigen Markt auf die Beine gestellt“,„Ein junges Team hat einen großartigen Markt auf die Beine gestellt“,„Ein junges Team hat einen großartigen Markt auf die Beine gestellt“,„Ein junges Team hat einen großartigen Markt auf die Beine gestellt“,„Ein junges Team hat einen großartigen Markt auf die Beine gestellt“,
lobte Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat (M.) im vergangenen Jahrlobte Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat (M.) im vergangenen Jahrlobte Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat (M.) im vergangenen Jahrlobte Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat (M.) im vergangenen Jahrlobte Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat (M.) im vergangenen Jahr
das engagierte Orga-Team rund um Mike Möller (3.v.r.) und Stefandas engagierte Orga-Team rund um Mike Möller (3.v.r.) und Stefandas engagierte Orga-Team rund um Mike Möller (3.v.r.) und Stefandas engagierte Orga-Team rund um Mike Möller (3.v.r.) und Stefandas engagierte Orga-Team rund um Mike Möller (3.v.r.) und Stefan
Hartmann (2.v.l.). Foto: Peter GötzHartmann (2.v.l.). Foto: Peter GötzHartmann (2.v.l.). Foto: Peter GötzHartmann (2.v.l.). Foto: Peter GötzHartmann (2.v.l.). Foto: Peter Götz

Ein Schaufenster für Qualität, Vielfalt und Innovationskraft: 60 Ausstel-Ein Schaufenster für Qualität, Vielfalt und Innovationskraft: 60 Ausstel-Ein Schaufenster für Qualität, Vielfalt und Innovationskraft: 60 Ausstel-Ein Schaufenster für Qualität, Vielfalt und Innovationskraft: 60 Ausstel-Ein Schaufenster für Qualität, Vielfalt und Innovationskraft: 60 Ausstel-
ler haben auf der Gewerbeschau des Stemweder Marktes in Levernler haben auf der Gewerbeschau des Stemweder Marktes in Levernler haben auf der Gewerbeschau des Stemweder Marktes in Levernler haben auf der Gewerbeschau des Stemweder Marktes in Levernler haben auf der Gewerbeschau des Stemweder Marktes in Levern
gezeigt, was die heimische Wirtschaft zu bieten hat.gezeigt, was die heimische Wirtschaft zu bieten hat.gezeigt, was die heimische Wirtschaft zu bieten hat.gezeigt, was die heimische Wirtschaft zu bieten hat.gezeigt, was die heimische Wirtschaft zu bieten hat.

„Stemwedes größte Betriebsfeier“ ging als Mega-Party mit 600 Gästen„Stemwedes größte Betriebsfeier“ ging als Mega-Party mit 600 Gästen„Stemwedes größte Betriebsfeier“ ging als Mega-Party mit 600 Gästen„Stemwedes größte Betriebsfeier“ ging als Mega-Party mit 600 Gästen„Stemwedes größte Betriebsfeier“ ging als Mega-Party mit 600 Gästen
im Vorfeld der Gewerbeschau im Festzelt in Levern über die Bühne.im Vorfeld der Gewerbeschau im Festzelt in Levern über die Bühne.im Vorfeld der Gewerbeschau im Festzelt in Levern über die Bühne.im Vorfeld der Gewerbeschau im Festzelt in Levern über die Bühne.im Vorfeld der Gewerbeschau im Festzelt in Levern über die Bühne.
Perspektivisch ist geplant, dieses Format nun jährlich anzubieten. Foto:Perspektivisch ist geplant, dieses Format nun jährlich anzubieten. Foto:Perspektivisch ist geplant, dieses Format nun jährlich anzubieten. Foto:Perspektivisch ist geplant, dieses Format nun jährlich anzubieten. Foto:Perspektivisch ist geplant, dieses Format nun jährlich anzubieten. Foto:
GewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbeverein

Neue Lieblingsteile und tolle Markt-Rabatte gab es im vergangenen JahrNeue Lieblingsteile und tolle Markt-Rabatte gab es im vergangenen JahrNeue Lieblingsteile und tolle Markt-Rabatte gab es im vergangenen JahrNeue Lieblingsteile und tolle Markt-Rabatte gab es im vergangenen JahrNeue Lieblingsteile und tolle Markt-Rabatte gab es im vergangenen Jahr
beim Stand der „DEKU Modewelt“ zu ergattern. Fotos: Mareile Matt-beim Stand der „DEKU Modewelt“ zu ergattern. Fotos: Mareile Matt-beim Stand der „DEKU Modewelt“ zu ergattern. Fotos: Mareile Matt-beim Stand der „DEKU Modewelt“ zu ergattern. Fotos: Mareile Matt-beim Stand der „DEKU Modewelt“ zu ergattern. Fotos: Mareile Matt-
lagelagelagelagelage

Ein nostalgisches KinderkarussellEin nostalgisches KinderkarussellEin nostalgisches KinderkarussellEin nostalgisches KinderkarussellEin nostalgisches Kinderkarussell
verzauberte die kleinen Marktbe-verzauberte die kleinen Marktbe-verzauberte die kleinen Marktbe-verzauberte die kleinen Marktbe-verzauberte die kleinen Marktbe-
sucher im vergangenen Jahr. Fürsucher im vergangenen Jahr. Fürsucher im vergangenen Jahr. Fürsucher im vergangenen Jahr. Fürsucher im vergangenen Jahr. Für
Familien soll das Angebot beimFamilien soll das Angebot beimFamilien soll das Angebot beimFamilien soll das Angebot beimFamilien soll das Angebot beim
nächsten Stemweder Markt innächsten Stemweder Markt innächsten Stemweder Markt innächsten Stemweder Markt innächsten Stemweder Markt in
2027 spürbar ausgeweitet wer-2027 spürbar ausgeweitet wer-2027 spürbar ausgeweitet wer-2027 spürbar ausgeweitet wer-2027 spürbar ausgeweitet wer-
den. Foto: Mareile Mattlageden. Foto: Mareile Mattlageden. Foto: Mareile Mattlageden. Foto: Mareile Mattlageden. Foto: Mareile Mattlage

Levern/Stemwede. Der Stemwe-
der Markt 2025 war aus Sicht
der Teilnehmenden und Veran-
stalter ein voller Erfolg. Viele Be-
sucherinnen und Besucher nutz-
ten die Gelegenheit, um zu fei-
ern, sich zu informieren und das
vielfältige Angebot aus Gewer-
beschau, Marktgeschehen und
Rahmenprogramm zu genießen.
Das neue Marktkonzept stieß auf
sehr gute Resonanz und wurde
von Gästen wie Ausstellern
gleichermaßen positiv aufge-
nommen.
Vor diesem Hintergrund hat der
Gewerbeverein Stemwede ge-
meinsam mit der Gemeinde ent-
schieden, den Stemweder Markt

künftig im Zwei-Jahres-Rhythmus
durchzuführen. Ziel ist es, den
Markt langfristig als attraktives
Highlight im Veranstaltungska-
lender zu etablieren.
Der größere zeitliche Abstand er-
möglicht eine intensive Vorbe-
reitung, neue inhaltliche Akzen-
te und neben einer attraktiven
Gewerbeschau ein abwechs-
lungsreiches Programm für die
ganze Familie. Insbesondere für
Familien und ihre Kinder soll das
Angebot beim nächsten Mal spür-
bar ausgeweitet werden. Der
nächste Markt ist geplant vom 2.
bis 3. Oktober 2027.
Auch die im Rahmen des Mark-
tes erstmals durchgeführte größ-

te Betriebsfeier in Stemwede er-
wies sich als Publikumsmagnet.
Die Veranstaltung brachte zahl-
reiche Menschen aus unter-
schiedlichen Betrieben zusam-
men und unterstrich den gemein-
schaftlichen Charakter des Mark-
tes. Perspektivisch ist geplant,
dieses Format jährlich anzubie-
ten - vorbehaltlich der organisa-
torischen und räumlichen Mög-
lichkeiten. Das Planungsteam
prüft aktuell die Möglichkeiten.
Der Stemweder Markt bleibt da-
mit ein wichtiger Treffpunkt für
Wirtschaft, Vereine und Bürger-
schaft. Er verbindet Information,
Unterhaltung und Begegnung.
Ebenso trägt er dazu bei, das
lokale Gewerbe sichtbar zu ma-
chen und das Miteinander in der
Gemeinde zu stärken.
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Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Estomihi, 15. FebruarEstomihi, 15. FebruarEstomihi, 15. FebruarEstomihi, 15. FebruarEstomihi, 15. Februar
9:30 Uhr - Gottesdienst mit Tau-
fen in der St. Martini-Kirche Op-
penwehe (Pfr. M. Beening); 10 Uhr
- Ehrenamtlicher Gottesdienst mit
Taufe im Gemeindezentrum Hal-
dem (Pfr. i. R. M. Welters)
11 Uhr - Gottesdienst in der Stifts-
kirche Levern (Pfr. M. Beening)
11 Uhr - Kindergottesdienst in der
Johanneskapelle Twiehausen
(Kigo-Team)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden:
www.you tube. com/ channe l /
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Dienstag, 17. Februar, 18:30 Uhr -
Elternabend zur Konfirmation
(Dielinger Gruppe) im Gemeinde-
zentrum Haldem
Levern/OppenweheLevern/OppenweheLevern/OppenweheLevern/OppenweheLevern/Oppenwehe
Mittwoch, 18. Februar, 19 Uhr -
Gemeinsamer Elternabend zur
Konfirmation für die Gruppen Le-
vern und Oppenwehe im Gemein-
dehaus Oppenwehe
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Freitag, 20. Februar, 19 Uhr - Mit-
arbeiter-Dank-Abend der Kirchen-
gemeinde Wehdem im Gemein-
dehaus
VVVVVorstellungsgottesdienst in orstellungsgottesdienst in orstellungsgottesdienst in orstellungsgottesdienst in orstellungsgottesdienst in WWWWWeh-eh-eh-eh-eh-
demdemdemdemdem
Am Sonntag, 22. Februar, beginnt
um 10 Uhr der Vorstellungsgot-
tesdienst unserer Konfirmanden.
Gruppenangebote für Kinder undGruppenangebote für Kinder undGruppenangebote für Kinder undGruppenangebote für Kinder undGruppenangebote für Kinder und
JugendlicheJugendlicheJugendlicheJugendlicheJugendliche
Montags von 15:30 bis 17:30 Uhr

Kids OT „Offene Tür“ für Kinder
im Grundschulalter im Gemein-
dehaus Levern (fällt am 16. Febru-
ar aus)
Montags von 18 bis 22 Uhr Ju-
gendtreff im Jugendkeller Ge-
meindehaus Levern
Freitags von 17:15 bis 18:45 Uhr
Jungschar für Mädchen und Jun-
gen von 6-12 Jahren im Gemein-
dehaus Wehdem
Freitags von 18 bis 22 Uhr Ju-
gendtreff im Gemeindezentrum
Haldem
In den Schulferien finden keine
Gruppenstunden statt.
Ansprechpartner für alle Gruppen:
Jugendrefrent Michel Meier (Tel.
0151 70592398 oder
michel.meier@ekvw.de)
Veranstalter: CVJM und Ev. Ju-
gend im Kirchenkreis Lübbecke
Gruppen, Kreise, Chöre vom 13.Gruppen, Kreise, Chöre vom 13.Gruppen, Kreise, Chöre vom 13.Gruppen, Kreise, Chöre vom 13.Gruppen, Kreise, Chöre vom 13.
bis 19. Februarbis 19. Februarbis 19. Februarbis 19. Februarbis 19. Februar
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Freitag: 20 bis 22 Uhr Badminton-
training (CVJM) in der Zweifach-
Sporthalle in Dielingen, Ansprech-
partner Martin Holtkamp (martin-
holtkamp@web.de)
Montag: 19:30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19:30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpart-
ner Eduard Abrams 0160/
96687806); 20 bis 22 Uhr Badmin-
tontraining (CVJM) in der Zwei-
fach-Sporthalle in Dielingen, An-
sprechpartner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen

(fällt im Februar aus); 16 Uhr Kon-
firmandenunterricht Haldemer
Gruppe im Gemeindezentrum
Haldem; 17 Uhr Konfirmandenun-
terricht Dielinger Gruppe im Ge-
meindezentrum Haldem

Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 5 Jahren) -Informationen
bei Sabrina Dresa Tel. 0179/
1304817
Fortzetzung auf der nächsten SeiteFortzetzung auf der nächsten SeiteFortzetzung auf der nächsten SeiteFortzetzung auf der nächsten SeiteFortzetzung auf der nächsten Seite
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Von sprechenden Eseln und bewaffneten Engeln
Rund 50 Kinder haben bei der Haldemer Kinderkirche eine spannende Geschichte und ein
freudiges Miteinander erlebt

Donnerstag: 15:30 bis 17 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe für Eltern und
ihre Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeindezen-
trum HAI (CVJM) - Informationen
bei Lea Gomer Tel. 0151/10523525
oder Emilie Janzen 0173/7362592
LevernLevernLevernLevernLevern
Freitag: 19:30 Uhr Posaunenchor-

probe
Dienstag: 9:30 bis 11 Uhr Krab-
belgruppe im Jugendkeller Ge-
meindehaus Levern - Ansprech-
partnerin Eileen Ryzich Tel. 0160/
90370972; 15 Uhr Gemeinsamer
Konfirmandenunterricht für die
Gruppen Oppenwehe und Levern
im Gemeindehaus Levern; 19:45

Uhr Chor Pantarhei
Donnerstag: 20 Uhr Chor Herztöne
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 15 Uhr Gemeinsamer
Konfirmandenunterricht mit den
Gruppen aus Levern und Oppen-
wehe in Levern; 19 Uhr Posau-
nenchor; 20 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14:30 Uhr Frauenkreis;

14:45 Uhr Flötengruppe; 17 Uhr
Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19:30 Uhr Posaunenchor-
Probe (Infos Dimuth van der Bent)
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht
Donnerstag: 19 Uhr Kirchenchor-
Probe (Infos Dimuth von der Bent)

Was für eine Eselei am Ende der Kinderkirche: In der Gruppenarbeit wurden Eselmasken gebastelt, EselkekseWas für eine Eselei am Ende der Kinderkirche: In der Gruppenarbeit wurden Eselmasken gebastelt, EselkekseWas für eine Eselei am Ende der Kinderkirche: In der Gruppenarbeit wurden Eselmasken gebastelt, EselkekseWas für eine Eselei am Ende der Kinderkirche: In der Gruppenarbeit wurden Eselmasken gebastelt, EselkekseWas für eine Eselei am Ende der Kinderkirche: In der Gruppenarbeit wurden Eselmasken gebastelt, Eselkekse
bunt verziert und Eselspiele angeboten, an denen die Kinder viel Freude hatten.bunt verziert und Eselspiele angeboten, an denen die Kinder viel Freude hatten.bunt verziert und Eselspiele angeboten, an denen die Kinder viel Freude hatten.bunt verziert und Eselspiele angeboten, an denen die Kinder viel Freude hatten.bunt verziert und Eselspiele angeboten, an denen die Kinder viel Freude hatten.

Haldem. „Hier macht Kirche auf je-
den Fall was richtig“, meinte ein
begeisterter Vater, als er das bunte
und quirlige Durcheinander der 46
Kinder beobachtete, die am letzten
Januar-Samstag zur ersten Kinder-
kirche 2026 ins Gemeindezentrum
Haldem gekommen waren.
Eine Mutter stimmte ihm zu: „Mei-
ne Kinder sind absolute Kinderkir-
chen-Fans! Sie wollen immer wieder
hierherkommen!“
Das sich so viele Kinder bei dem
kalten Wetter auf den Weg machen
würden, war so nicht zu erwarten
gewesen. Umso größer war natür-
lich die Freude darüber, dass wieder
richtig war los war im Gemeinde-
zentrum Haldem.

Diese drei Mädchen wissen, wie Eselkekse verziert werden.Diese drei Mädchen wissen, wie Eselkekse verziert werden.Diese drei Mädchen wissen, wie Eselkekse verziert werden.Diese drei Mädchen wissen, wie Eselkekse verziert werden.Diese drei Mädchen wissen, wie Eselkekse verziert werden.

Sabrina und Miriam sangen zusammen mit den Kindern.Sabrina und Miriam sangen zusammen mit den Kindern.Sabrina und Miriam sangen zusammen mit den Kindern.Sabrina und Miriam sangen zusammen mit den Kindern.Sabrina und Miriam sangen zusammen mit den Kindern.

Andreas Hoffmann half den Kindern beim Basteln der Eselmasken.Andreas Hoffmann half den Kindern beim Basteln der Eselmasken.Andreas Hoffmann half den Kindern beim Basteln der Eselmasken.Andreas Hoffmann half den Kindern beim Basteln der Eselmasken.Andreas Hoffmann half den Kindern beim Basteln der Eselmasken.

Nach dem gemeinsamen Frühstück
und einigen Liedern staunten die
Mädchen und Jungen, von denen die
jüngsten noch von ihren Müttern
begleitet wurden, nicht schlecht über
die spannende Geschichte, die Mi-
chael Beening ihnen lebendig und
mit großer Beteiligung der Kinder
erzählte.
Ein ungehorsamer Gottesmann, ein
sprechender Esel und ein schwerbe-
waffneter Engel - wer hätte gedacht,
das so etwas in der Bibel steht?
Der Prophet Bileam wollte gegen
Gottes Willen das Volk Israel im Auf-
trag eines fremden Königs verflu-
chen. Also hat Gott seinen Engel
geschickt, der sich ihm in den Weg
stellte, um ihn aufzuhalten. Allerdings

konnte nur Bileams Esel den Got-
tesboten erkennen und so rettete
das Tier dreimal seinem Herrn das
Leben, bis dieser die Gefahr auf dem
Weg auch erkennen konnte.

In der Gruppenarbeit wurden Esel-
masken gebastelt, Eselkekse bunt
verziert und Eselspiele angeboten,
an denen die Kinder viel Freude hat-
ten.
Zwischendurch versammelten sich
die kleinen Besucherinnen und Be-
sucher am Keyboard, um dort mit
Sabrina Dresa die neusten Schlager
aus dem Kinderchor zu singen.
Am Ende präsentierten sich die Teil-
nehmenden mit ihren Eselmasken
stolz ihren Eltern, die sich mit ihren
Kindern über dieses Angebot von
Pfarrer Michael Beening und dem
sehr engagierten Kinderkirchenteam
freuten, weil hier Kirche auf jeden
Fall was richtig macht.
Die nächste Kinderkirche findet stattDie nächste Kinderkirche findet stattDie nächste Kinderkirche findet stattDie nächste Kinderkirche findet stattDie nächste Kinderkirche findet statt
am Samstag, 28. März, von 9 bisam Samstag, 28. März, von 9 bisam Samstag, 28. März, von 9 bisam Samstag, 28. März, von 9 bisam Samstag, 28. März, von 9 bis
11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr,,,,, im Gemeindezentrum im Gemeindezentrum im Gemeindezentrum im Gemeindezentrum im Gemeindezentrum
Haldem.Haldem.Haldem.Haldem.Haldem.
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„Bibel teilen“
Stemweder Bibelkreis im Gemeindehaus
Wehdem

Weltgebetstag mit der Trommelgruppe „Jambo Odo
Amambo“
Am 6. März im Gemeindehaus Wehdem

Kath. Kirche, Zu den
Heiligen Engeln, Lemförde
Gottesdienstzeiten

Tauf(erinnerungs)gottesdienst
Die Kirchengemeinde Wehdem lädt
ein zum Gottesdienst mit Taufe und
Tauferinnerung am Samstag, 7.
März, um 15 Uhr. Im Anschluss an
den Gottesdienst gibt es noch Ka-
kao, Kekse und Kaffee. Gerne kann

sich noch zur Taufe angemeldet
werden. Kinder, die in Wehdem
oder andernorts getauft wurden,
sind eingeladen, ihre Taufkerzen
mitzubringen.
Die Kirchengemeinden in Stemwe-

de und Rahden laden in diesem
Jahr zu besonderen Taufsamstagen
ein. Weitere Termine sind der 23.
Mai um 17 Uhr in Rahden, am 20.
Juni um 10 Uhr am Dümmer, am 4.
Juli um 15 Uhr in Oppenwehe, am

22. August um 19 Uhr in Dielingen
auf dem Klei, am 5. September um
15 Uhr in Levern und am 3. Okto-
ber um 17 Uhr in Rahden.
Weitere Informationen gibt es in
allen Gemeindebüros.

Wehdem. Am Freitag, 6. März,
findet um 17 Uhr im Gemeinde-
haus Wehdem der Gottesdienst

zum Weltgebetstag mit der Trom-
melgruppe „Jambo Odo Amam-
bo“ statt. Im Anschluss wird zu

einem landestypischen Imbiss
geladen. Mitfahrgelegenheiten
aus den Orten können organsiert

Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
15 Uhr - Hl. Messe im Gemeinde-
raum
Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
15 Uhr - Kreuzwegandacht im Pfarr-
haus
17 Uhr - Erstbeichte der Kommuni-

onkinder Erstbeichte der Kommuni-
onkinder
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
15 Uhr - Hl. Messe im Gemeinde-
raum
Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
15 Uhr - Kreuzwegandacht
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
11 Uhr - Hochamt

werden. Bei Bedarf bitte im Ge-
meindebüro melden (Tel.: 05773/
991149).

Pfarrerin Melanie Grauer lädt ein,
am 4. Mittwoch im Monat, von 19:30
bis 21 Uhr, gemeinsam die Bibel zu
teilen und Bibeltexte (neu) zu entde-
cken. „Dabei wollen wir sie auch ins
eigene Leben sprechen lassen und
erkunden, was sie uns heute sagen,
wo sie uns ansprechen und etwas in
uns anrühren kann.“ Dafür soll die
Methode des „Bibel teilens“ genutzt
werden. Ein Reinschnuppern und ein
Einstieg in die Gruppe sind jederzeit

möglich.
Gerne die eigene Bibel mitbringen,
um auch mal Querverweisen nach-
gehen zu können. Damit alle mit der
gleichen Übersetzung arbeiten, wer-
den aber auch immer Kopien des
Textes bereitliegen.
Folgende Termine sind 2026 geplant:
25. Februar, 25. März, 22. April, 27.
Mai, 17. Juni (eine Woche früher!),
22. Juli, 23. September, 28. Oktober,
2. Dezember (eine Woche später)
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Rund ums Bauen, Wohnen und Sanieren
IMMO-FORUM am 14. und 15. Februar 2026 in Lübbecke: Mehr als 60 Aussteller

präsentieren aktuelle Entwicklungen, Trends und Dienstleistungen

An mehreren interaktiven Stationen können Besucher verschiedeneAn mehreren interaktiven Stationen können Besucher verschiedeneAn mehreren interaktiven Stationen können Besucher verschiedeneAn mehreren interaktiven Stationen können Besucher verschiedeneAn mehreren interaktiven Stationen können Besucher verschiedene
Gewerke kennenlernen. Für Jugendliche bietet sich die Gelegenheit,Gewerke kennenlernen. Für Jugendliche bietet sich die Gelegenheit,Gewerke kennenlernen. Für Jugendliche bietet sich die Gelegenheit,Gewerke kennenlernen. Für Jugendliche bietet sich die Gelegenheit,Gewerke kennenlernen. Für Jugendliche bietet sich die Gelegenheit,
sich über Ausbildungsberufe wie Zimmerer, Tischler, Holzmechaniker,sich über Ausbildungsberufe wie Zimmerer, Tischler, Holzmechaniker,sich über Ausbildungsberufe wie Zimmerer, Tischler, Holzmechaniker,sich über Ausbildungsberufe wie Zimmerer, Tischler, Holzmechaniker,sich über Ausbildungsberufe wie Zimmerer, Tischler, Holzmechaniker,
Maurer sowie Maler und Lackierer zu informieren.Maurer sowie Maler und Lackierer zu informieren.Maurer sowie Maler und Lackierer zu informieren.Maurer sowie Maler und Lackierer zu informieren.Maurer sowie Maler und Lackierer zu informieren.

Auch die Gemeinde Stemwede nutzt regelmäßig die Gelegenheit, umAuch die Gemeinde Stemwede nutzt regelmäßig die Gelegenheit, umAuch die Gemeinde Stemwede nutzt regelmäßig die Gelegenheit, umAuch die Gemeinde Stemwede nutzt regelmäßig die Gelegenheit, umAuch die Gemeinde Stemwede nutzt regelmäßig die Gelegenheit, um
sich auf dem Immo-Forum in Lübbecke zu präsentieren.sich auf dem Immo-Forum in Lübbecke zu präsentieren.sich auf dem Immo-Forum in Lübbecke zu präsentieren.sich auf dem Immo-Forum in Lübbecke zu präsentieren.sich auf dem Immo-Forum in Lübbecke zu präsentieren.

Mehr als 60 Aussteller präsentieren auf dem IMMO-FORUM 2026Mehr als 60 Aussteller präsentieren auf dem IMMO-FORUM 2026Mehr als 60 Aussteller präsentieren auf dem IMMO-FORUM 2026Mehr als 60 Aussteller präsentieren auf dem IMMO-FORUM 2026Mehr als 60 Aussteller präsentieren auf dem IMMO-FORUM 2026
aktuelle Entwicklungen, Trends und Dienstleistungen rund um dieaktuelle Entwicklungen, Trends und Dienstleistungen rund um dieaktuelle Entwicklungen, Trends und Dienstleistungen rund um dieaktuelle Entwicklungen, Trends und Dienstleistungen rund um dieaktuelle Entwicklungen, Trends und Dienstleistungen rund um die
Themen Bauen, Wohnen und Sanieren.Themen Bauen, Wohnen und Sanieren.Themen Bauen, Wohnen und Sanieren.Themen Bauen, Wohnen und Sanieren.Themen Bauen, Wohnen und Sanieren.

Lübbecke. Die Stadthalle und die
Stadtsporthalle Lübbecke stehen
am 14. und 15. Februar 2026
ganz im Zeichen der regionalen
Bau- und Immobilienwirtschaft.
Mehr als 60 Aussteller präsen-
tieren auf dem IMMO-FORUM
2026 aktuelle Entwicklungen,
Trends und Dienstleistungen
rund um die Themen Bauen,
Wohnen und Sanieren. Die Ver-
anstaltung bietet Bauherren,
Renovierenden und Immobilien-
interessierten eine umfassende
Informations- und Orientierungs-
plattform.
Etablierte Messe mit über 20Etablierte Messe mit über 20Etablierte Messe mit über 20Etablierte Messe mit über 20Etablierte Messe mit über 20
JJJJJahren ahren ahren ahren ahren TTTTTrrrrraditionaditionaditionaditionadition
Das IMMO-FORUM zählt zu den
traditionsreichsten Immobilien-
messen der Region. Seit seiner
Premiere im Jahr 2001 - damals
mit rund 30 Ausstellern - hat
sich die Veranstaltung kontinu-

ierlich weiterentwickelt. Mit der
organisatorischen Neuausrichtung
im Jahr 2007 erhielt das Format
zusätzlichen Auftrieb. 2026 findet
die Messe bereits zum 24. Mal
statt und hat sich fest im regiona-
len Veranstaltungskalender ver-
ankert.
Breites Breites Breites Breites Breites TTTTThemenspektrum undhemenspektrum undhemenspektrum undhemenspektrum undhemenspektrum und
kompetente Beratungkompetente Beratungkompetente Beratungkompetente Beratungkompetente Beratung
Besucherinnen und Besucher er-
wartet ein vielfältiger Mix aus
Unternehmen und Institutionen
der Immobilien- und Bauwirt-
schaft. Das Informationsangebot
reicht von Neubau, Kauf und Mo-
dernisierung über Photovoltaik,
Energieeffizienz und Einbruch-
schutz bis hin zu Außenanlagen-
und Gartengestaltung. Neben
Handwerksbetrieben und Fach-
planern stehen auch Energiever-
sorger, Finanzierungsberatungen
und die Verbraucherzentrale als

kompetente Ansprechpartner zur
Verfügung. Ob Neu- oder Umbau,
energetische Sanierung oder
brandschutztechnische Nachrüs-
tung - das IMMO-FORUM ermög-
licht direkte Gespräche mit Fach-
betrieben und bietet individuelle
Lösungsansätze für konkrete Bau-
und Modernisierungsprojekte.
Darüber hinaus informieren Exper-
ten über Finanzierungsmöglich-
keiten sowie über aktuelle För-
derprogramme.
Fachvorträge zu praxisrelevantenFachvorträge zu praxisrelevantenFachvorträge zu praxisrelevantenFachvorträge zu praxisrelevantenFachvorträge zu praxisrelevanten
ThemenThemenThemenThemenThemen
Ergänzt wird das facettenreiche
Angebot des Forums durch pra-
xisnahe Fachvorträge zu aktuel-
len Themen wie „Vom Stromer-
zeuger zum Energiemanager: Pho-
tovoltaik als Gehirn Ihrer Ener-
gie“, „Baufinanzierung ohne Fall-
stricke - der beste Zins durch
Makler!“, „Energiemanage-
ment“, „Wärmepumpe im Altbau
- Effizient und sinnvoll?“, „Haus-
bau-Real-Talk: Finanzierung & För-
dermittel 2026“, „WP aroTherm
plus in der Sanierung“, „Erdwär-
menutzung mit Geothermie und
Wärmepumpe“, „Baunebenkos-
ten“ sowie „HYLA - Was macht
ihn so besonders?“
Die Vorträge richten sich sowohl
an private Bauherren als auch an
Fachbesucher.
Handwerk zum Handwerk zum Handwerk zum Handwerk zum Handwerk zum Anfassen:Anfassen:Anfassen:Anfassen:Anfassen: #Hei- #Hei- #Hei- #Hei- #Hei-
matDesHandwerksmatDesHandwerksmatDesHandwerksmatDesHandwerksmatDesHandwerks
Die Innungen der Kreishandwer-
kerschaft Wittekindsland präsen-
tieren sich gemeinsam mit dem
Handwerksbildungszentrum Lüb-
becke unter dem Motto #Heimat-#Heimat-#Heimat-#Heimat-#Heimat-
DesHandwerksDesHandwerksDesHandwerksDesHandwerksDesHandwerks. An mehreren in-

teraktiven Stationen können Be-
sucherinnen und Besucher ver-
schiedene Gewerke kennenler-
nen. Für Jugendliche bietet sich
die Gelegenheit, sich aus erster
Hand über Ausbildungsberufe
wie Zimmerer, Tischler, Holzme-
chaniker, Maurer sowie Maler
und Lackierer zu informieren.
Kinderecke für kleine Messe-Kinderecke für kleine Messe-Kinderecke für kleine Messe-Kinderecke für kleine Messe-Kinderecke für kleine Messe-
besuchendebesuchendebesuchendebesuchendebesuchende
Für Kinder bietet das IMMO-FO-
RUM 2026 eine liebevoll gestal-
tete Kinderecke, in der die
jüngsten Besucher eine ange-
nehme Auszeit genießen kön-
nen. Dort stehen verschiedene
Beschäftigungsmöglichkeiten
wie Malen, Lesen und verschie-
denes Spielzeug bereit. Eine
Betreuung wird nicht angebo-
ten, die Aufsicht verbleibt daher
bei den Eltern.
Als besondere Attraktion ist an
beiden Messetagen von 11 bis11 bis11 bis11 bis11 bis
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr ein Luftballonkünstler
vor Ort, der fantasievolle Bal-
lonfiguren nach Wunsch der Kin-
der gestaltet.
Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche WWWWWohl ist ge-ohl ist ge-ohl ist ge-ohl ist ge-ohl ist ge-
sorgtsorgtsorgtsorgtsorgt
Wer inmitten der vielen attrak-
tiven Angebote auf dem IMMO-
FORUM eine kleine Stärkung
wünscht, findet in den beiden
Messe-Bistros ein weitreichen-
des Catering-Angebot von be-
legten Brötchen, Snacks, war-
me Speisen, Kaffee & Kuchen
sowie Kaltgetränken.
Weitere Informationen, Hallen-
pläne und eine alphabetische
Übersicht der Aussteller finden
sich auf wwwwwwwwwwwwwww.immo-forum.net.immo-forum.net.immo-forum.net.immo-forum.net.immo-forum.net
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Vortragsprogramm IMMO-FORUM 2026
Alle Fachvorträge finden im Vortragsraum der Stadthalle statt

Ergänzt wird das facettenreiche Angebot des Forums durch praxisnaheErgänzt wird das facettenreiche Angebot des Forums durch praxisnaheErgänzt wird das facettenreiche Angebot des Forums durch praxisnaheErgänzt wird das facettenreiche Angebot des Forums durch praxisnaheErgänzt wird das facettenreiche Angebot des Forums durch praxisnahe
Fachvorträge zu aktuellen Themen. Die Vorträge richten sich sowohlFachvorträge zu aktuellen Themen. Die Vorträge richten sich sowohlFachvorträge zu aktuellen Themen. Die Vorträge richten sich sowohlFachvorträge zu aktuellen Themen. Die Vorträge richten sich sowohlFachvorträge zu aktuellen Themen. Die Vorträge richten sich sowohl
an private Bauherren als auch an Fachbesucher.an private Bauherren als auch an Fachbesucher.an private Bauherren als auch an Fachbesucher.an private Bauherren als auch an Fachbesucher.an private Bauherren als auch an Fachbesucher.

Samstag, 14.02.2026Samstag, 14.02.2026Samstag, 14.02.2026Samstag, 14.02.2026Samstag, 14.02.2026
11 Uhr:11 Uhr:11 Uhr:11 Uhr:11 Uhr:     VVVVVom Stromerzeugerom Stromerzeugerom Stromerzeugerom Stromerzeugerom Stromerzeuger
zum Energiemanager: Photo-zum Energiemanager: Photo-zum Energiemanager: Photo-zum Energiemanager: Photo-zum Energiemanager: Photo-
voltaik als Gehirn Ihrer Energievoltaik als Gehirn Ihrer Energievoltaik als Gehirn Ihrer Energievoltaik als Gehirn Ihrer Energievoltaik als Gehirn Ihrer Energie
Referent: Karsten Bommel-
mann, Hilker Solar GmbH
12 Uhr:12 Uhr:12 Uhr:12 Uhr:12 Uhr: Baufinanzierung ohne
Fallstricke - der beste Zins
durch Makler!
Referent: Thorsten Vortmeyer,
Plansecur
13 Uhr:13 Uhr:13 Uhr:13 Uhr:13 Uhr: Wärmepumpe im Alt-
bau - Effizient und sinnvoll?
Referent: Matthias Gering, Ver-
braucherzentrale NRW e. V.
14 Uhr:14 Uhr:14 Uhr:14 Uhr:14 Uhr:     Hausbau-Real-THausbau-Real-THausbau-Real-THausbau-Real-THausbau-Real-Talk:alk:alk:alk:alk: Fi- Fi- Fi- Fi- Fi-
nanzierung & Fördermittelnanzierung & Fördermittelnanzierung & Fördermittelnanzierung & Fördermittelnanzierung & Fördermittel
2 0 2 62 0 2 62 0 2 62 0 2 62 0 2 6
Referenten: Andreas Kolbe und
Erik Bahls, Dein Hausfinanzier-
er

15 Uhr:15 Uhr:15 Uhr:15 Uhr:15 Uhr: Erdwärmenutzung mit
Geothermie und Wärmepumpe
Referent: Oliver Lüneburg, Max
Weishaupt SE
16 Uhr:16 Uhr:16 Uhr:16 Uhr:16 Uhr:     HYLA - HYLA - HYLA - HYLA - HYLA - WWWWWas macht ihnas macht ihnas macht ihnas macht ihnas macht ihn
so besonders?so besonders?so besonders?so besonders?so besonders?
Referentin: Sarah Haspelmann,
HYLA Germany GmbH
Sonntag, 15.02.2026Sonntag, 15.02.2026Sonntag, 15.02.2026Sonntag, 15.02.2026Sonntag, 15.02.2026
11 Uhr:11 Uhr:11 Uhr:11 Uhr:11 Uhr:     VVVVVom Stromerzeuger zumom Stromerzeuger zumom Stromerzeuger zumom Stromerzeuger zumom Stromerzeuger zum
Energiemanager: PhotovoltaikEnergiemanager: PhotovoltaikEnergiemanager: PhotovoltaikEnergiemanager: PhotovoltaikEnergiemanager: Photovoltaik
als Gehirn Ihrer Energials Gehirn Ihrer Energials Gehirn Ihrer Energials Gehirn Ihrer Energials Gehirn Ihrer Energi
Referent: Karsten Bommelmann,
Hilker Solar GmbH
12 Uhr: 12 Uhr: 12 Uhr: 12 Uhr: 12 Uhr: Baufinanzierung ohneBaufinanzierung ohneBaufinanzierung ohneBaufinanzierung ohneBaufinanzierung ohne
Fallstricke - der beste Zins durchFallstricke - der beste Zins durchFallstricke - der beste Zins durchFallstricke - der beste Zins durchFallstricke - der beste Zins durch
Makler!Makler!Makler!Makler!Makler!
Referent: Thorsten Vortmeyer,
Plansecur
13 Uhr: 13 Uhr: 13 Uhr: 13 Uhr: 13 Uhr: EnergiemanagementEnergiemanagementEnergiemanagementEnergiemanagementEnergiemanagement
Referent: Julian Rutz, Jumax

Elektrotechnik GmbH
14 Uhr:14 Uhr:14 Uhr:14 Uhr:14 Uhr:     WP aroTWP aroTWP aroTWP aroTWP aroTherm plus in derherm plus in derherm plus in derherm plus in derherm plus in der
SanierungSanierungSanierungSanierungSanierung
Referent: Mario Weimer, Vaillant
Deutschland GmbH & Co. KG
15 Uhr:15 Uhr:15 Uhr:15 Uhr:15 Uhr: Erdwärmenutzung mit

Geothermie und Wärmepumpe
Referent: Oliver Lüneburg, Max
Weishaupt SE
16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: BaunebenkostenBaunebenkostenBaunebenkostenBaunebenkostenBaunebenkosten
Referent: Thomas Stadie, Mas-
sivhaus Meyer GmbH & Co. KG

Café-House Wehdem - Klönschnack am
Sonntag

Frauencafé im Life House

Reparatur Café Stemwede öffnet seine
Pforten
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 19. 19. 19. 19. 19. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr,,,,,
Life HouseLife HouseLife HouseLife HouseLife House
Das Reparatur Café Stemwede ist
ein Reparaturtreffpunkt für Men-
schen, die defekte Gegenstände
unter Anleitung erfahrener Exper-
ten selbstständig zu reparieren
versuchen. Neben der Reparatur
von kleinen Elektrogräten gibt es Reparatur Café StemwedeReparatur Café StemwedeReparatur Café StemwedeReparatur Café StemwedeReparatur Café Stemwede

Hilfe bei mechanischen Proble-
men und bei vor Ort durchführba-
ren Fahrrad-Reparaturen. Ge-
meinsam werden defekte Alltags-
gegenstände repariert, es gibt
sachkundige Beratung und das
Wissen über Reparaturen wird
erweitert. Während der Öffnungs-
zeiten sind freiwillige Reparateu-

re vor Ort, die über besondere
Fähigkeiten im handwerklichen
Bereich verfügen und bei der Re-
paratur defekter Alltagsgegen-
stände unterstützen. Ansprech-
partner für Interessierte ist Gün-
ter Kröger unter 0151-20415353
oder per E-Mail unter
reparieren@jfk-stemwede.de.

Am Montag, 16. Februar, von 16
bis 17:30 Uhr, bietet die Frauen-
beratungsstelle vom „hexenhaus“
Espelkamp ein offenes Frauenca-
fé im Life House an. In entspann-

ter Atmosphäre kann man sich bei
einer gemeinsamen Tasse Kaffee
über leichte und ernste Themen
austauschen. Bei Bedarf sind auch
vertrauliche Einzelgespräche

möglich.
Zeitgleich zum Frauencafé findet
im Life House der Kindertreff für
Kinder im Alter von 6 bis 12 Jah-
ren statt.

Weitere Infos erhalten Frauen bei
Frau Stork unter 05772 - 9737 44,
f rauenberatung@hexenhaus-
espelkamp.de oder online
(www.hexenhaus-espelkamp.de).

Café-House WehdemCafé-House WehdemCafé-House WehdemCafé-House WehdemCafé-House Wehdem

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr,,,,,
Life HouseLife HouseLife HouseLife HouseLife House
Bei duftendem Kaffee, frisch ge-
backenen Waffeln, Torten und Ku-
chen können Sonntagsausflügler
verweilen und klönen.
Das Café-House Wehdem wird
durch die Kooperation der Le-

benshilfe Lübbecke mit dem JFK
Stemwede e.V. möglich. Das Café
- Team besteht aus Menschen mit
und ohne Behinderung, die sich
hier seit 2012 gemeinsam für
„ihr“ Café-House-Projekt enga-
gieren:
Nicht die Perfektion zählt, son-

dern das gemeinsame Handeln.
So haben auch Menschen mit ei-
nem Handicap die Möglichkeit
sich in ihrer Freizeit für andere
zu engagieren.
Unterstützung erfährt das Café-
House auch von den Landfrauen
Wehdem. Das Café-Team freut

sich auf seine Stammgäste und
auf neue Besucher jeden Alters.
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Betreuungspersonen gesucht
Freizeiten für Kinder und Jugendliche - Tagesseminar zur Vorbereitung findet am 30. Mai statt
Landkreis Diepholz. Der Land-
kreises Diepholz plant auch in
diesem Sommer drei spannen-
de Freizeiten für Kinder und Ju-
gendliche, deren Plätze über
die Sozialraumteams des Land-
kreises ver geben werden. Dafür
sucht der Fachdienst Jugend
noch engagierte und verantwor
tungsbewusste Betreuungsper-
sonen.
Als Betreuungspersonen wer-
den engagierte Menschen mit
Erfahrung in der Kinder- und Ju-
gendarbeit eingesetzt - zum
Beispiel aus Sportvereinen, der
Kinderbetreuung oder ähnli-
chen Bereichen - sowie Studie-
rende, Fachoberschülerinnen
und -schüler sowie angehende
Erzieherinnen und Erzieher, die
in der Ausbildung stehen und/
oder ein Praktikum in diesem

Bereich absolvieren. Diese
übernehmen nicht nur die Be-
treuung der Kinder und Jugend-
lichen, sondern gestalten auch
das Freizeitprogramm und sor-
gen für eine sichere und unter-
stützende Atmosphäre während
des Aufenthalts.
Die Betreuungspersonen erhal-
ten eine Aufwandsentschädi-
gung in Höhe von 80 Euro pro
Tag sowie eine Fahrtkostener-
stattung für die Teilnahme an
den Vorbereitungstref fen.
Zur Zur Zur Zur Zur VVVVVorbereitung auf die Forbereitung auf die Forbereitung auf die Forbereitung auf die Forbereitung auf die Frei-rei-rei-rei-rei-
zeiten findet am Samstag, 30.zeiten findet am Samstag, 30.zeiten findet am Samstag, 30.zeiten findet am Samstag, 30.zeiten findet am Samstag, 30.
Mai,Mai,Mai,Mai,Mai, ein verpflichtendes  ein verpflichtendes  ein verpflichtendes  ein verpflichtendes  ein verpflichtendes TTTTTages-ages-ages-ages-ages-
seminar statt.seminar statt.seminar statt.seminar statt.seminar statt. Die  Die  Die  Die  Die TTTTTeilnahme aneilnahme aneilnahme aneilnahme aneilnahme an
diesem Seminar ist kostenfrei.diesem Seminar ist kostenfrei.diesem Seminar ist kostenfrei.diesem Seminar ist kostenfrei.diesem Seminar ist kostenfrei.
Zusätzlich zu dem Tagessemi-
nar werden die Betreuungsper-
sonen durch den Fach dienst
Jugend auf die jeweilige Frei-

zeit und ihre Aufgaben vorbe-
reitet. Dies umfasst sowohl or-
ganisatorische als auch inhalt-
liche Schulungen. Im Anschluss
an die Freizeit veranstaltungen
gibt ein Nachbereitungstreffen
Gelegenheit zum Erfahrungs-
austausch. Für die Betreuungs-
personen gibt es eine offizielle
Teilnahmebescheinigung, die
den gesamten Zeitraum der Be-
treuertätigkeit umfasst, ein-
schließlich des Tagesseminars,
der Vorbereitungstreffen, der
eigentlichen Freizeit sowie des
Nachbereitungstreffens.
Die Freizeiten bieten nicht nur
eine wertvolle Erfahrung für die
teilnehmenden Kinder und Ju-
gendlichen, sondern auch eine
Möglichkeit für Betreuungsper-
sonen, sich im Be reich der Ju-
gendhilfe zu engagieren und

wertvolle praktische Erfahrun-
gen zu sammeln.
Interessierte können sich ab
sofort bei Jugendpflegerin Da-
niela Frenzel für die Betreuer-
tätigkeit bei den Freizeiten
2025 anmelden, telefonisch un-
ter 05441 976-1134 oder per E-
Mail an
daniela.frenzel@diepholz.de
Die Freizeiten:
• Freizeit für Kinder und Ju-

gendliche im Alter von 12
bis 14 Jahren in Vechta,
Zeitraum: 13. bis 24. Juli

• Freizeit für Kinder im Alter
von 10 bis 12 Jahren in Pa-
penburg, Zeitraum: 13. bis
24. Juli

• Freizeit für Kinder im Alter
von 8 bis 10 Jahren in Not-
tuln (bei Münster), Zeit-
raum: 27. Juli bis 7. August

Anmeldungen an der Sekundarschule
Die Stemweder-Berg-Schule nimmt Anmeldungen für die zukünftigen 5. Klassen vom
23. bis 27. Februar entgegen
Stemwede / Wehdem. Die Stem-
weder-Berg-Schule mit Sitz in
Wehdem nimmt Anmeldungen für
die zukünftigen 5. Klassen in der
Zeit vom 23. bis 27. Februar
entgegen.
Montag, Dienstag und Mittwoch
von 8:30 bis 13 Uhr, Donnerstag
von 8:30 bis 18:30 Uhr, Freitag
von 8:30 bis 12:30 Uhr.
Auf unserer Homepage

www.stemweder-berg-schule.de
(Service / Anmeldungen) finden Sie
unsere Formulare für die Anmel-
dung. Laden Sie diese herunter
und bringen sie ausgefüllt mit zur
Anmeldung.
Bei Bedarf bietet die Schule die
Möglichkeit eines Beratungsge-
spräches mit der Schulleitung an.
Dazu vereinbaren Sie bitte telefo-
nisch einen Termin über das Se-

kretariat unter 05745-78899 550
oder per E-Mail; kontakt@stb-
schule.de.
Für eine persönliche Beratung
sollte Ihr Kind zum Anmeldege-
spräch mitkommen. In allen an-
deren Fällen können Sie Ihr Kind
ohne Voranmeldung in den ge-
nannten Zeiten anmelden.
Für die Für die Für die Für die Für die Anmeldung benötigen wir:Anmeldung benötigen wir:Anmeldung benötigen wir:Anmeldung benötigen wir:Anmeldung benötigen wir:
• Die ausgefüllten Formulare

von der Homepage
• Kopie vom Halbjahreszeugnis
• Anmeldeschein der Grund-

schule
• Kopie der Geburtsurkunde
• Nachweis Masernschutz

durch Impfdokumentation
oder Immunitätsnachweis

• Bei allein sorgeberechtigten
Elternteilen einen entspre-
chenden Nachweis

Grünkohlessen des RGZV Oppenwehe
Oppenwehe. Das diesjährige
Grünkohlessen des RGZV Op-
penwehe findet am Freitag, 27.

Februar, um 19 Uhr, im Gast-
haus Moorhof Huck statt. Es
wird um Anmeldung gebeten,

bitte bis zum 20. Februar an
Lars Klamor,
015785517878 oder

LarsKlamor@gmx.de.
Der Vorstand freut sich auf ei-
nen schönen Abend.

Weltadipositas-Tag am 4. März
Selbsthilfegruppe Lübbecke veranstaltet Informationsnachmittag mit Ausstellern und
Vorträgen von Fachärzten

Lübbecke. Wir, die Selbsthilfe-
gruppe Adipositas 2.0. aus Lübbe-
cke laden Sie herzlich ein. Unser
Motto in diesem Jahr lautet: „Me-
tamorphose - Von der Raupe zum

Schmetterling!“ Lernen Sie uns
kennen. Bei uns sind alle herzlich
willkommen. Der Weltadipositas-
tag soll Transparenz schaffen, um
Adipositas zu verstehen, Hilfestel-

lung aufzuzeigen und Spaß zu ha-
ben. Mit vielen Ausstellern, Vor-
trägen von Fachärzten, sowie Ko-
operationspartnern sind wir am
4. März für Sie am Start.

Besuchen Sie uns gerne in der
Zeit von 15 bis 19 Uhr in den Räu-
men von PariSozial Lübbecke,
Bahnhofstraße 29 A, 32312 Lüb-
becke.
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› elegantes Design und hochwertige Materialien
› ideale Beschattung für Balkone und kleine Terrassen
› Bedienung mit Motor und Funk
› optional mit dimmbaren LED-Stripes
› Made in Germany

Kassettenmarkise ERHARDT K

Markise für den kleinsten Raum

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Gemeinsames Frühstück bei
Jobusch
Reha-Sport-Gemeinschaft Levern lädt für den
28. Februar zur Zusammenkunft ein

Wahlen und Ehrungen
stehen auf dem Programm
Jahreshauptversammlung des TSV Brockum
am 20. Februar - im Anschluss Doppelkopf-
und Kniffelturnier

Grünkohlessen des SovD
Destel
Einladung zur Zusammenkunft am
20. Februar im Gasthaus „Im Krug zum
Grünen Kranze“

Bingo mit Pickertessen
SoVD Oppendorf lädt für den 3. März zum
Klönnachmittag ein

Brockum. Die diesjährige Jah-
reshauptversammlung des TSV
Brockum findet am Freitag, 20.
Februar, um 20 Uhr, im Vereins-
lokal des TSV, dem Landgasthaus
Koch, statt.
Neben verschiedenen Ehrungen
für die Sportler stehen auch

wieder die Berichte aus den ein-
zelnen Sparten an.
Außerdem stehen Wahlen zum
Vorstand an.
Im Anschluss an die Versamm-
lung wird wieder ein Doppel-
kopf- und ein Kniffelturnier für
alle Mitglieder angeboten.

Levern. Die Reha-Sport-Gemein-
schaft Levern e. V. veranstaltet am
Samstag, 28. Februar, für alle Mit-
glieder, Sportlerinnen und Sport-
ler sowie Partner ein gemeinsa-
mes Frühstück im Gasthaus Jo-

busch in Niedermehnen, Beginn
9:30 Uhr. Anmeldungen bitte bis
24. Februar anlässlich der Sport-
stunden oder telefonisch unter
2751 (Büro), 525 (Schwettmann)
oder 2560 (Göker).

Oppendorf. Der SoVD Oppendorf
veranstaltet am Dienstag, 3.
März, um 14:45 Uhr, im Gast-
haus Cordes seinen Klönnachmit-
tag.
In diesem Jahr beginnen wir mit
Bingo, bei dem jeder etwas ge-

winnt, und im Anschluss wollen
wir gemeinsam Pickertessen.
Für die Veranstaltung kann man
sich bis zum 24. Februar bei Mar-
gret Hübner, Telefon 1282, oder
bei allen anderen Vorstandsmit-
gliedern anmelden.

Destel. Der SoVD Destel lädt zum
Grünkohlessen ein. Dazu sind alle
Mitglieder herzlich eingeladen am
Freitag, 20. Februar, um 18 Uhr, in
das Gasthaus „Im Krug zum Grü-
nen Kranze“.

Wer nicht selber fahren möchte,
es können wieder Fahrgemein-
schaften gebildet werden.
Anmeldungen werden erbeten bei
Ingrid Wessels, Telefon 05741
8052600.
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Statt Trauerstimmung makaberer Humor mit Herz
„Chaos im Bestattungshaus“ begeistert das Publikum

Dem Publikum gefiel makabere Komödie. Am Ende gab es lang anhal-Dem Publikum gefiel makabere Komödie. Am Ende gab es lang anhal-Dem Publikum gefiel makabere Komödie. Am Ende gab es lang anhal-Dem Publikum gefiel makabere Komödie. Am Ende gab es lang anhal-Dem Publikum gefiel makabere Komödie. Am Ende gab es lang anhal-
tenden Applaus.tenden Applaus.tenden Applaus.tenden Applaus.tenden Applaus.

Grufti-Sohn Paul Speck (Mirko Bubel, l.) und sein düsterer KumpelGrufti-Sohn Paul Speck (Mirko Bubel, l.) und sein düsterer KumpelGrufti-Sohn Paul Speck (Mirko Bubel, l.) und sein düsterer KumpelGrufti-Sohn Paul Speck (Mirko Bubel, l.) und sein düsterer KumpelGrufti-Sohn Paul Speck (Mirko Bubel, l.) und sein düsterer Kumpel
„Morgana“ (Marius Winter) wollen mit dem totgestellten Udo (Frank„Morgana“ (Marius Winter) wollen mit dem totgestellten Udo (Frank„Morgana“ (Marius Winter) wollen mit dem totgestellten Udo (Frank„Morgana“ (Marius Winter) wollen mit dem totgestellten Udo (Frank„Morgana“ (Marius Winter) wollen mit dem totgestellten Udo (Frank
Mosel) über Nacht auf einem Friedhof verschwinden.Mosel) über Nacht auf einem Friedhof verschwinden.Mosel) über Nacht auf einem Friedhof verschwinden.Mosel) über Nacht auf einem Friedhof verschwinden.Mosel) über Nacht auf einem Friedhof verschwinden.

Grandiose Bühnenpremiere fürGrandiose Bühnenpremiere fürGrandiose Bühnenpremiere fürGrandiose Bühnenpremiere fürGrandiose Bühnenpremiere für
Michael Thoben (l.) als Gerichts-Michael Thoben (l.) als Gerichts-Michael Thoben (l.) als Gerichts-Michael Thoben (l.) als Gerichts-Michael Thoben (l.) als Gerichts-
vollzieher. Gleichermaßen zogvollzieher. Gleichermaßen zogvollzieher. Gleichermaßen zogvollzieher. Gleichermaßen zogvollzieher. Gleichermaßen zog
Frank Mosel als lebende LeicheFrank Mosel als lebende LeicheFrank Mosel als lebende LeicheFrank Mosel als lebende LeicheFrank Mosel als lebende Leiche
alle Register.alle Register.alle Register.alle Register.alle Register.

Wenn Ehefrau (Kerstin Schubert, r.) und Geliebte (Judith Geier) aufein-Wenn Ehefrau (Kerstin Schubert, r.) und Geliebte (Judith Geier) aufein-Wenn Ehefrau (Kerstin Schubert, r.) und Geliebte (Judith Geier) aufein-Wenn Ehefrau (Kerstin Schubert, r.) und Geliebte (Judith Geier) aufein-Wenn Ehefrau (Kerstin Schubert, r.) und Geliebte (Judith Geier) aufein-
andertreffen ist Chaos vorprogrammiert.andertreffen ist Chaos vorprogrammiert.andertreffen ist Chaos vorprogrammiert.andertreffen ist Chaos vorprogrammiert.andertreffen ist Chaos vorprogrammiert.

Hunteburg (hm). Von Trauerstim-
mung und Friedhofsruhe ist im Be-
stattungshaus Speck zum Glück kei-
ne Spur. Stattdessen herrscht auf
der Bühne ein turbulentes Treiben,
dass das Publikum von der ersten
Minute an mitreißt. Urkomische Cha-
raktere, starke Darsteller, skurrile
Situationen sowie eine Fülle an Ver-
wechslungen, Missverständnissen
und pointierten Wortgefechten ma-
chen diese Komödie zu einem ech-
ten Lachgaranten.
Mit der Komödie „Chaos im Bestat-
tungshaus“ hat die Theatergruppe
Hunteburg erneut ins Schwarze ge-
troffen. Die Premiere im ausverkauf-
ten Saal des Gasthauses Knostmann
wurde vom Publikum mit begeister-
tem Gelächter und langem Applaus
gefeiert. Im Mittelpunkt der Hand-
lung steht das finanziell angeschla-
gene Bestattungshaus Speck. Der
chronisch pessimistische Chef-Be-
statter Gerd Speck (gespielt von Mar-
tin Rebber), lässt sich nach anfängli-
chem Zögern auf ein höchst unmo-
ralisches Angebot ein: für 40.000 Euro
soll er die Beerdigung des Fabrikan-
ten Udo Kemp inszenieren - obwohl
dieser noch lebt.

Frank Mosel beweist dabei ein-
drucksvoll, dass man auch als ver-
meintliche Leiche äußerst lebendig
und spielfreudig sein kann. Als Lebe-
mann plant Kemp, sich auf unge-
wöhnliche Weise von seiner reichen,
verbitterten Ehefrau Roswitha (Ker-
stin Schubert) zu trennen, um an-
schließend mit viel Geld ein neues
Leben in der Schweiz zu beginnen.
Doch natürlich bleibt es nicht bei

diesem einen Plan: als plötzlich Ehe-
frau und Geliebte Rita (Judith Geier)
von Udo Kemp gleichzeitig im Be-
stattungshaus auftauchen, gerät das
Kartenhaus ins Wanken. Besonders
komisch wird es, wenn Verona Speck
(Kerstin Johann-Krone), die ge-
schäftstüchtige Frau des Bestatters
den hartnäckigen Gerichtsvollzieher
Arno Stecklüde (Michael Thoben)
kurzerhand schamlos mit Rum er-
füllt, um Zeit zu gewinnen.
Doch es kommt noch schlimmer: der
gestresste Gerd Speck vertauscht
die Leichen und als dann auch noch
die rebellischen Gothic-Teenager
Grufti-Sohn Paul Speck (Mirko Bu-
bel) und sein düsterer Kumpel „Mor-
gana“ (Marius Winter) mit dem tot-
gestellten Udo über Nacht auf ei-
nem Friedhof verschwinden, um den
Totenkult zu zelebrieren, ist das
Chaos perfekt. Sowieso haben die
Laienspieler der Theatergruppe Hun-
teburg mit viel Gespür für Pointen
und Situationskomik die Komödie

von Winnie Abel zu einem aberwitzi-
gen, zwerchfellerschütternden The-
atererlebnis gemacht. Das Stück be-
weist eindrucksvoll, wie viel Leben,
Tempo und Humor selbst in einem
Bestattungshaus stecken können.
Abgerundet wurde der rundum ge-
lungene Theaterabend durch eine
großartige Bühnenpremiere zweier
Laiendarsteller, Judith Geier und
Michael Thoben, die sich nahtlos ins
Ensemble eingefügt haben sowie ein
besonderes Jubiläum hinter den Ku-
lissen: Souffleuse Annette Bube fei-
ert ihr 50-jähriges Bühnenjubiläum.
Bereits seit 1976 stand sie mit gera-
de einmal 15 Jahren erstmals im
Flüsterkasten.
Außerdem half Jasmin Rebber als
Souffleuse in dem Ensemble auf die
Sprünge, die Masse lag in den Hän-
den von Friseur A.N.Y.Cut, für Ton
und Technik war Fabian Ellermann
zuständig, an der Kasse saß Petra
Rebber und Carolin Winter sorgte
für die Platzreservierung.
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Mobil: 0170 - 3 32 38 07

·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- u. Kronenpflege ( bis 30m)

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden
·  Baumkontrolle u. Artenschutz

·  Heckenschnitt ·  Zaunbau

In nur zehn Wochen zurück zum Gänsehaut-Sound
Besonderes Projekt: Blasorchester Bad Holzhausen begleitet Wiedereinsteiger zurück in die
Welt der Musik - Beginn: 3. März

Jahreshauptversammlung des Heimatvereins Levern
Wahlen, eine Änderung der Satzung sowie historische Fotos und Musik stehen am
1. März auf der Tagesordnung

„Wer denkt, im Blasorchester gäbe es nur Polka und Märsche, wird bei uns überrascht. Unsere Musik ist so„Wer denkt, im Blasorchester gäbe es nur Polka und Märsche, wird bei uns überrascht. Unsere Musik ist so„Wer denkt, im Blasorchester gäbe es nur Polka und Märsche, wird bei uns überrascht. Unsere Musik ist so„Wer denkt, im Blasorchester gäbe es nur Polka und Märsche, wird bei uns überrascht. Unsere Musik ist so„Wer denkt, im Blasorchester gäbe es nur Polka und Märsche, wird bei uns überrascht. Unsere Musik ist so
vielfältig wie unsere Mitglieder“, erklärt Nicole Hüsemann, musikalische Leiterin vom Blasorchester Badvielfältig wie unsere Mitglieder“, erklärt Nicole Hüsemann, musikalische Leiterin vom Blasorchester Badvielfältig wie unsere Mitglieder“, erklärt Nicole Hüsemann, musikalische Leiterin vom Blasorchester Badvielfältig wie unsere Mitglieder“, erklärt Nicole Hüsemann, musikalische Leiterin vom Blasorchester Badvielfältig wie unsere Mitglieder“, erklärt Nicole Hüsemann, musikalische Leiterin vom Blasorchester Bad
Holzhausen.Holzhausen.Holzhausen.Holzhausen.Holzhausen.

Pr. Oldendorf. Das Blasorchester
Bad Holzhausen startet ein be-
sonderes Projekt:
In zehn Terminen begleiten wir
Wiedereinsteiger zurück in die
Welt der Musik.
„Von Musical Highlights bis hin
zu Rock-Klassikern - entdecken
Sie die Vielfalt des modernen
Blasorchesters neu. Wissen Sie
noch, wie es sich anfühlt wenn
der erste saubere Ton im Raum
nachschwingt oder das Zusam-
menspiel im Register Gänsehaut
auslöst?“, schreibt das Blasor-
chester Bad Holzhausen in einer

Pressemitteilung. Und weiter:
Viele ehemalige Musikerinnen
und Musiker verspüren zwar Lust
auf ein Comeback, scheuen aber
den direkten Sprung in den vollen
Orchesterbetrieb. Genau hier
setzt das Blasorchester Bad Holz-
hausen an: Mit einem neuen Pro-
jekt geht es in nur zehn Wochen
zurück zum Gänsehaut-Sound.
Ein Repertoire, das begeistertEin Repertoire, das begeistertEin Repertoire, das begeistertEin Repertoire, das begeistertEin Repertoire, das begeistert
„Wer denkt, im Blasorchester
gäbe es nur Polka und Märsche,
wird bei uns überrascht. Unsere
Musik ist so vielfältig wie unsere
Mitglieder“, erklärt Nicole Hüse-

mann, die musikalische Leiterin.
Das Repertoire des Orchesters
spannt einen weiten Bogen: - En-
tertainment pur: Bekannte Melo-
dien aus Musicals und packende
Filmmusik - Modern Sound: Aktu-
elle Hits aus Rock, Pop, Schlager,
die für Stimmung sorgen - Traditi-
on: Natürlich pflegen wir auch die
klassische Blasmusik mit Herz und
Leidenschaft
In zehn In zehn In zehn In zehn In zehn TTTTTerminen zurück zumerminen zurück zumerminen zurück zumerminen zurück zumerminen zurück zum
WunschklangWunschklangWunschklangWunschklangWunschklang
Das neue Projekt ist speziell auf
die Bedürfnisse von Rückkehrern
zugeschnitten. In insgesamt zehn

aufeinanderfolgenden Einheiten
frischen wir gemeinsam in ent-
spannter Atmosphäre die Grund-
lagen auf. Ohne Leistungsdruck
werden Grifftechnik, Ansatz reak-
tiviert, sodass das Mitspielen in
der großen Gruppe schneller
wieder möglich ist. Wer kann mit-
machen Eingeladen sind alle Spie-
lerinnen und Spieler von Holz-und
Blechblasinstrumenten sowie
Schlagzeuger - egal, ob die Pause
fünf oder fünfundzwanzig Jahre
gedauert hat.
Die Projektdaten auf einen Blick:Die Projektdaten auf einen Blick:Die Projektdaten auf einen Blick:Die Projektdaten auf einen Blick:Die Projektdaten auf einen Blick:
Beginn: 3. März, Umfang: zehn
Termine, immer dienstags von
17:30 bis 18:45 Uhr
Ort: Haus des Gastes in Bad Holz-
hausen, Hudenbeck 2 in 32361
Pr.Oldendorf
Kosten: 50 Euro für alle zehn Ter-
mine (inkl. Notenmaterial)
Highlight: Öffentliches Abschluss-
konzert mit dem Hauptorchester
Jetzt anmelden und InstrumentJetzt anmelden und InstrumentJetzt anmelden und InstrumentJetzt anmelden und InstrumentJetzt anmelden und Instrument
entstaubenentstaubenentstaubenentstaubenentstauben
Da die Teilnehmerzahl für ein ef-
fektives Coaching begrenzt ist,
wird um Anmeldung gebeten. Wer
kein eigenes Instrument mehr
besitzt, kann sich gerne melden -
der Verein unterstützt bei der Ver-
mittlung von Leihinstrumenten.
Ansprechpartner: Nicole Hüse-
mann, Telefon: 0176-22025734, E-
Mail: nicole-huesemann@web.de
Website: blasorchester-
badholzhausen.de

Levern. Zu ihrer Jahreshauptver-
sammlung treffen sich die Mitglie-
der des Heimatvereins Levern am
Sonntag, 1. März. Beginn ist um 14:30
Uhr im Hotel Schwiizer Alp am Lever-
ner Kirchplatz. Auf der Tagesordnung
sind neben den Jahresberichten auch
Wahlen vorgesehen. Zudem soll über
eine Änderung der Satzung des Hei-
matvereins abgestimmt werden. Der
Vorstand schlägt vor, den Beirat auf-
zulösen und stattdessen den Vor-
stand um Sprecher der Bereiche Hei-
mathaus, Erlebnisführungen und Bi-
otoppflege zu ersetzen.

Nach den Regularien lädt der Verein
die Mitglieder zu Kaffee und Kuchen
ein. Anlässlich des 30. Geburtstages
der Spinn- und Webgruppe und des
25. Jubiläums des Theaterstücks zur

Flachsverarbeitung gibt es histori-
sche Fotos und Musik.
Anmeldungen für die Jahreshaupt-
versammlung sind erforderlich und
werden bis zum 22. Februar

vorzugsweise per E-Mail an
heimatvereinlevern@gmail.com an-
genommen. Telefonische Anmeldun-
gen nimmt Karin Klanke unter
Tel. 05745 2774 an.
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Neue Gasleitung entsteht
Großbaustelle von Drohne bis Wardenburg

Die Leitung ist so konzipiert, dass sie auch für den Transport von Wasserstoff geeignet ist.Die Leitung ist so konzipiert, dass sie auch für den Transport von Wasserstoff geeignet ist.Die Leitung ist so konzipiert, dass sie auch für den Transport von Wasserstoff geeignet ist.Die Leitung ist so konzipiert, dass sie auch für den Transport von Wasserstoff geeignet ist.Die Leitung ist so konzipiert, dass sie auch für den Transport von Wasserstoff geeignet ist.

Die Stahlelemente haben einen Durchmesser von einem Meter.Die Stahlelemente haben einen Durchmesser von einem Meter.Die Stahlelemente haben einen Durchmesser von einem Meter.Die Stahlelemente haben einen Durchmesser von einem Meter.Die Stahlelemente haben einen Durchmesser von einem Meter.

Drohne (hm). In Drohne haben um-
fangreiche Bauarbeiten begonnen.
In der Region entsteht derzeit eine
neue Gashochdruckleitung, die
künftig Erdgas von Wardenburg im
Landkreis Oldenburg bis nach
Stemwede transportieren soll. Die
Baustelle in Drohne ist Teil eines
groß angelegten Infrastrukturpro-
jekts mit einer Gesamtlänge von
rund 90 Kilometern. Die Leitung
verbindet eine Verdichterstation
im Landkreis Oldenburg mit der
Station in Stemwede. Der über-
wiegende Teil der Trasse, etwa 85
KIlometer, verläuft durch Nieder-
sachsen und folgt dabei
größtenteils bestehenden Lei-
tungskorridoren. Betroffen sind die
Landkreise Oldenburg, Cloppen-
burg, Vechta und Osnabrück. Wei-
tere 5,6 Kilometer liegen auf dem
Gebiet der Gemeinde Stemwede.
In Niedersachsen haben die Arbei-
ten bereits im Oktober 2024 be-
gonnen. Für den nordrhein-west-
fälischen Abschnitt lag seit Novem-
ber 2025 der erforderliche Plan-
feststellungsbeschluss vor, sodass
der Bau auch dort starten konnte.
Der Gastnetzbetreiber Open Grid
Europe (OGE) setzt das Projekt zeit-
gleich in drei Baustellen um, die
technisch und zeitlich aufeinander

abgestimmt sind. Entlang der ge-
samten Strecke soll daher bis Ende
dieses Jahres gebaut werden. Das
Ziel des Unternehmens ist es, die
neue Leitung bis Ende 2026 fertig
zu stellen. Sobald einzelne Bauab-
schnitte abgeschlossen sind, be-
ginnt dort die Rekultivierung der
Flächen. Diese Arbeiten hängen
jedoch stark von den Witterungs-
verhältnissen ab und können sich
über die eigentliche Bauzeit hin-
aus bis ins Jahr 2027 erstrecken.
Verlegt werden Stahlrohre mit ei-
nem Durchmesser von 1 Meter und
einer Länge von jeweils 18 Me-
tern.
Die einzelnen Elemente werden
vor Ort zu einer durchgehenden
Leitung verschweißt. Nur an weni-
gen Stellen kommen grabenlose
Verfahren wie Horizontalbohrun-
gen zum Einsatz. In den meisten
Bereichen, auch in Drohne, erfolgt
die Verlegung in offener Bauwei-
se, was mit erheblichen Erdbewe-
gungen verbunden ist. Die Leitung
wird in der Regel mit mindestens 1
Meter Erdüberdeckung eingebaut.
Bei Querung von Gewässern oder
besonderen topographischen Ge-
gebenheiten kann eine tiefere Ver-
legung erforderlich sein. Nach Be-
rechnungen des Betreibers fallen

bei 100 Meter Rohrgraben fast
1.900 Tonnen Aushubmaterial an.
Um die landwirtschaftliche Nutz-
barkeit der Flächen zu erhalten,
werden die einzelnen Bodenschich-
ten getrennt ausgehoben, zwi-
schengelagert und nach dem Ein-
bau der Rohre wieder schichtweise
eingebracht. Der für die Bauar-
beiten benötigte Arbeitsstreifen ist
ebenfalls nicht unerheblich. In der
freien Feldflur beträgt seine Breite
bei dem verwendeten Rohrdurch-
messer rund 43 Meter. Die neue
Leitung ist für einen Betriebsdruck
von bis zu 100 Bar ausgelegt und
soll die Transportkapazitäten im
Nord-Süd-Verbund des deutschen
Gasnetzes erhöhen. Ein Teil des
transportierten Gases stammt aus
verflüssigtem Erdgas, das an nord-
deutschen LNG-Terminals an-
kommt, dort wieder in den gasför-
migen Zustand überführt und an-
schließend ins Leitungsnetz ein-
gespeist wird. Darüber hinaus wur-
de die Leitung so konzipiert dass
sie auch für den Transport von Was-
serstoff geeignet ist. Bei der Aus-
wahl von Materialien und Bautei-
len wurden die besonderen tech-
nischen und sicherheitsrelevanten
Anforderungen dieses Energieträ-
gers berücksichtigt. Mit dem Neu-

bau der Leitung ist auch ein Aus-
bau der bestehenden Gasdruck-
Regel-und Messanlage in Drohne
verbunden. Die Station wird um
eine dritte Anlage erweitert, um
den Druck der neuen Leitung von
1.000 Bar auf 84 Bar zu reduzie-
ren. Die Bauarbeiten an der Anla-
ge laufen bereits seit dem vergan-
genen Jahr, sodass sie zeitgleich
mit der neuen Leitung in Betrieb
gehen kann.
Neben der Druckreduzierung über-
nimmt die Anlage auch die Mes-
sung der durchgeleiteten Gasmen-
gen. Von Drohne aus werden an-
schließend mehrere weitere Lei-
tungen mit unterschiedlichen
Durchmessern versorgt, darunter
Verbindungen nach Steinring-Ahl-
ten, Herringhausen und Werne.
Bei der Planung und Umsetzung
des Projekts werden auch Belange
des Natur und Umweltschutzes be-
rücksichtigt. In der Nähe der Bau-
stelle in Drohne befinden sich Flä-
chen, die im Rahmen des Bundes-
programms „Rebhuhn retten - Viel-
falt fördern“ als Lebensraum für
den Vogel des Jahres 2026 entwi-
ckelt wurden. Diese Vorkommen
führen nach Angaben des Betrei-
bers jedoch nicht zu Einschränkun-
gen der Bauzeiten.

Das Ziel des Unternehmens ist es, die neue Leitung bis Ende 2026 fertigDas Ziel des Unternehmens ist es, die neue Leitung bis Ende 2026 fertigDas Ziel des Unternehmens ist es, die neue Leitung bis Ende 2026 fertigDas Ziel des Unternehmens ist es, die neue Leitung bis Ende 2026 fertigDas Ziel des Unternehmens ist es, die neue Leitung bis Ende 2026 fertig
zu stellen.zu stellen.zu stellen.zu stellen.zu stellen.
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Kleiderbörse „von Konfi bis Abi“
Am 28. Februar bekommen festliche Kleider, Anzüge, Schuhe und Accessoires im
Gemeindehaus Börninghausen eine zweite Chance

Versammlung der Alten
Garde
Schützenverein Levern lädt für den 2. März in
die Schützenhalle ein

Waldexkursion der WWG
Levern
Am 21. Februar geht es mit Förster Norbert
Schmelz nach Niedermehnen

Niedermehnen. Die Waldwirt-
schaftsgenossenschaft Levern
führt auch dieses Jahr wieder eine
Waldbegehung mit Förster Nor-
bert Schmelz durch.
Diesmal geht es nach Niedermeh-
nen. Hierzu treffen sich die inter-
essierten Waldbesitzer am Sams-

tag, 21. Februar, um 13 Uhr, in der
Nähe des Hauses „Mehner Dorf
46“ in Niedermehnen.
Festes und wasserdichtes Schuh-
werk sollte jeder dabei haben. Der
Abschluss mit wärmenden Ge-
tränken wird zwischen 15 und 16
Uhr sein.

Pr. Oldendorf. Meist verschwin-
den sie nach nur einmaligem Ge-
brauch im Schrank: Anzüge und
Kleider, in denen Kinder und Ju-
gendliche zur Konfirmation, Kom-
munion oder zum Abtanzball,
Schulabschluss, Abiball usw. ih-
ren großen Auftritt hatten.
Aus diesem Anlass findet am Sams-
tag, 28. Februar, im Gemeinde-
haus Börninghausen, An der Kir-
che 11, 32361 Pr. Oldendorf-Bör-
ninghausen eine Kleiderbörse
„von Konfi bis Abi“ statt. In der
Zeit von 13:30 bis 16 Uhr werden
gut erhaltene festliche Kleider,
Anzüge, Schuhe und Accessoires
für Kommunion, Konfirmation,
Abtanzball, Schulabschluss, Abi-
ball usw. zu günstigen Preisen
angeboten. Die Ware ist nach Grö-

ßen sortiert, Umkleidemöglichkei-
ten sind vorhanden.
Es ist zu schade, wenn die schicke
Kleidung nur einmal getragen wird
und dann im Schrank verschwin-
det. Schließlich sind die guten Stü-
cke meist noch so gut wie neu.
Denn selbst wenn der Jubilar sie
später ein zweites Mal tragen
wollte, zeigt sich in der Regel:
Rausgewachsen. Der Aspekt der
Nachhaltigkeit spielt in allen Al-
tersklassen eine immer größere
Rolle. Durch die Kleiderbörse ha-
ben alle einen Mehrwert - Käufer
sowie Verkäufer.
Und die Kleiderbörse funktioniert
so: Anzüge und Kleider können
am Freitag vorher im Gemeinde-
haus abgegeben werden. Die Klei-
dungsstücke werden dann sortiert

und zu günstigen Preisen zum Ver-
kauf angeboten. Die Verkäufer
zahlen ein Startgeld und erhalten
80 Prozent ihres Verkaufserlöses.
Die Einnahmen aus der Kleider-
börse werden an örtliche Einrich-
tungen gespendet. Die Organisa-
torinnen freuen sich über jede Hilfe
bei der Kleiderbörse. Daher brau-

chen Helfer kein Startgeld zu zah-
len.
Wer seine gut erhaltene Festklei-
dung zum Verkauf anbieten möch-
te oder helfen möchte, kann sich
über die E-Mail-Adresse:
konfiboerse@gmail.com anmel-
den oder nach weiteren Informa-
tionen fragen.

Levern. Liebe Mitglieder der al-
ten Garde, hiermit möchte ich
euch zu unserer diesjährigen Ver-
sammlung am Montag, 2. März,
um 18 Uhr In der Schützenhalle
herzlich einladen. Zu Beginn der
Versammlung soll wieder ein ge-
meinsames Grünkohl-Essen statt
finden. Da wichtige Posten neu zu

besetzen sind hoffe ich auf eine
gute Beteiligung, und bitte um
pünktliches Erscheinen.
Um Anmeldung in unserer Whats-
App-Gruppe oder unter Telefon
05745-1332 bis zum 22. Februar
wird gebeten.
Uwe Skeretsch
Obmann
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Kunsthandwerkliche und kulinarische Vielfalt
Wintermarkt am Entenfang in Lembruch lud Besucher zum Bummeln ein

Leckereien aus der Imkerei kamen bei den Besuchern gut an.Leckereien aus der Imkerei kamen bei den Besuchern gut an.Leckereien aus der Imkerei kamen bei den Besuchern gut an.Leckereien aus der Imkerei kamen bei den Besuchern gut an.Leckereien aus der Imkerei kamen bei den Besuchern gut an.

Lembruch (hm). Der Entenfang in
Lembruch hat sich längst vom histo-
rischen Ort des Wildentenfangs zu
einem beliebten Treffpunkt für Ver-

anstaltungen entwickelt. Rund um
den kleinen Teich am Dümmer-Mu-
seum bietet die idyllische Kulisse
inzwischen den passenden Rahmen

für den Wintermarkt, der am letzten
Januar-Wochenende wieder zahlrei-
che Besucher angelockt hat.
Nach dem Trubel der Weihnachts-
märkte richtete sich das Angebot
gezielt an alle, die auch im Winter
Lust auf einen gemütlichen Markt-
besuch haben. Insgesamt 30 Anbie-
ter hatten sich für die mittlerweile
vierte Auflage des Wintermarktes
angemeldet, berichtet Gaby Blum-
berg vom veranstaltenden Eventteam
Lembruch. Der Schwerpunkt liege,
ähnlich wie bei Weihnachtsmärkten,
auf Kunsthandwerk, Schmuck und
Selbstgemachtem.
Mit Weihnachten hatte der Markt
jedoch bewusst nichts zu tun: er fand
während der niedersächsischen
Zeugnisferien statt. „Dann sind
ohnehin einige Gäste am Dümmer“,
so Blumberg. Entsprechend hatten
rund 2.000 Besucher bei bestem Win-
terwetter mit strahlendem Sonnen-
schein die Veranstaltung besucht.
In diesem Jahr konnten erstmals die
neuen Holzhütten des Heimatsver-

eins zum Einsatz kommen, die mit
Hilfe des Leader-Förderprogramms
angeschafft wurden. Zehn Holzhäus-
chen reihten sich entlang des Enten-
fangs aneinander und beherbergten
neben kunsthandwerklichen Stän-
den auch kulinarische Angebote.
Für Unterhaltung sorgte Musiker Jo-
nathan Bauschulte, der an beiden
Tagen den Markt musikalisch unter-
malte. Am Samstag zeigte Puppen-
spielerin Maria Schupp ihre Stücke
im Dümmer-Museum, am Sonntag
lud der Bastelbogen aus Lohne zum
kreativen Mitmachen ein. Kinder
konnten außerdem unter Aufsicht der
Feuerwehr Stockbrot backen.
Auch das Dümmer- Museum hatte
während der Marktzeiten seine Tü-
ren geöffnet, der Eintritt war frei.
Damit bot der Wintermarkt am En-
tenfang erneut eine gelungene Mi-
schung aus Kunsthandwerk, Genuss
und Familienprogramm - und einen
stimmungsvollen Anlass für einen
winterlichen Ausflug an den Düm-
mer See.

Mit abwechslungsreichem Kunsthandwerk lockten die Aussteller beimMit abwechslungsreichem Kunsthandwerk lockten die Aussteller beimMit abwechslungsreichem Kunsthandwerk lockten die Aussteller beimMit abwechslungsreichem Kunsthandwerk lockten die Aussteller beimMit abwechslungsreichem Kunsthandwerk lockten die Aussteller beim
Wintermarkt.Wintermarkt.Wintermarkt.Wintermarkt.Wintermarkt.

Anzeige

Einladung zu den Jahreshauptversammlungen der Jagdgenossenschaft
und des landwirtschaftlichen Ortsverbandes Sundern

Die JHV der Jagdgenossenschaft und des lwd. Ortsverbandes Sundern
finden Freitag, 27. Feb. 2026 im Gasthaus Jobusch, Niedermehnen statt.
Beginn ist um 19 Uhr mit einem gemeinsamen Essen.
TTTTTagesordnung - Jagesordnung - Jagesordnung - Jagesordnung - Jagesordnung - Jagdgenossenschaftagdgenossenschaftagdgenossenschaftagdgenossenschaftagdgenossenschaft
1. Begrüßung
2. Geschäfts- und Kassenbericht / Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstands und des Kassierers

4. Beratung über die Verwendung des Ertrags aus der Jagdnutzung
5. Verschiedenes
TTTTTagesordnung - Landwirtschaftlicher Ortsverbandagesordnung - Landwirtschaftlicher Ortsverbandagesordnung - Landwirtschaftlicher Ortsverbandagesordnung - Landwirtschaftlicher Ortsverbandagesordnung - Landwirtschaftlicher Ortsverband
1. Jahresrückblick
2. Kassenbericht mit Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstands und Kassierers
4. Verschiedenes

Zu diesen Veranstaltungen wird herzlich eingeladen.
JJJJJagdvorsteheragdvorsteheragdvorsteheragdvorsteheragdvorsteher Jürgen Jürgen Jürgen Jürgen Jürgen WWWWWesterkampesterkampesterkampesterkampesterkamp VVVVVorsitzender des lwd.orsitzender des lwd.orsitzender des lwd.orsitzender des lwd.orsitzender des lwd. Ortsver Ortsver Ortsver Ortsver Ortsverbandes bandes bandes bandes bandes Achim MarkAchim MarkAchim MarkAchim MarkAchim Mark

Der Wintermarkt lockte viele Besucher auf das Gelände nahe demDer Wintermarkt lockte viele Besucher auf das Gelände nahe demDer Wintermarkt lockte viele Besucher auf das Gelände nahe demDer Wintermarkt lockte viele Besucher auf das Gelände nahe demDer Wintermarkt lockte viele Besucher auf das Gelände nahe dem
Dümmer-Museum in Lembruch.Dümmer-Museum in Lembruch.Dümmer-Museum in Lembruch.Dümmer-Museum in Lembruch.Dümmer-Museum in Lembruch.
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„Letzte Hilfe Kurs“ in Lemförde
Stemweder Landfrauen widmen sich am 4. März einem häufig tabuisierten Thema: dem Tod

800 Jahre Oppenwehe
Bald ist es so weit: Oppenwehe blickt 2027 auf 800 Jahre Dorfgeschichte zurück

Comedy und Satire mit
Quichotte

QuichotteQuichotteQuichotteQuichotteQuichotte

Stemwede/Lemförde. Im Zeichen
des Leitthemas „Gesellschaft“
bieten die Landfrauen Stemwede
am Mittwoch, 4. März, in Zusam-
menarbeit mit dem ambulanten
Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst Lemförde einen „Letzte Hil-
fe Kurs“ an. Der Treffpunkt ist um
15 Uhr Burggraben 20 in Lemför-
de. In diesem vierstündigen Work-

shop widmen sich die Landfrauen
einem häufig tabuisierten Thema:
dem Tod. Ziel ist es, das Thema
Sterben wieder stärker ins Leben
zu holen und
gemeinsam darüber ins Gespräch
zu kommen.
Die Teilnehmenden erhalten In-
formationen zu Abschied und Trau-
er, zur palliativen Versorgung, zu

Vorsorgefragen sowie dazu, wie
Leiden gelindert werden kann.
Neben Gesprächen sind auch
praktische Impulse Teil des Nach-
mittags.
Anmeldungen nimmt C. Lange bis
zum 23. Februar unter Telefon
0151 70821034 entgegen.
Ebenfalls ist eine Anmeldung on-
line über die WLLV-Homepage der

Landfrauen Stemwede möglich.
Der Beitrag für den Nachmittag
erfolgt auf Spendenbasis zuguns-
ten der Hospizarbeit in Lemförde.
Das Angebot richtet sich an alle
Altersgruppen, denn auch jünge-
re Menschen können in Familie
oder Umfeld mit dem Tod in Be-
rührung kommen. Lasst uns ge-
meinsam darüber sprechen.

Viele erinnern sich sicher noch an
den großen Festumzug zur 775-Jahr-
Feier. Karl-Heinz Meier hatte
damals die Idee und organisierte
das Fest gemeinsam mit den Verei-
nen und Dorfteilen. Wie man die
Oppenweher kennt, will man es
natürlich auch zur 800-Jahrfeier rich-
tig krachen lassen. Planungen dazu

sind bereits angelaufen. Die Fest-
veranstaltung ist für das erste Ok-
toberwochenende 2027 vorgese-
hen. Auf jeden Fall soll es wieder
einen Dorfabend geben. Als es den
Oppenweher Bünselmarkt noch gab,
waren die Dorfabende der Straßen-
feger schlechthin. Viele wollten sich
von dem pfiffigen und ausgefeilten

Bühnenprogramm der einzelnen
Ortsteile überraschen lassen.
Noch ist nicht alles festgelegt. Wir
freuen uns daher über weitere Ideen
und Anregungen zum Dorfjubiläum,
um gemeinsam ein unvergessliches
Fest zu gestalten.
Teilt uns eure Ideen mit:
wir@oppenwehe.de

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,, Life Life Life Life Life
HouseHouseHouseHouseHouse
Gewohnt selbstironisch und dem
Schalk im Nacken verbindet „Qui-
chotte“ feinste Stand-up Comedy
mit humoristischen Kurzgeschich-
ten, berührenden Gedichten, na-
gelneuen Songs und einem aus-
giebigen, stets ekstatisch gefei-
erten Freestylerap.
Seinen Kampf gegen die Mühlen
der seichten Unterhaltungsindus-
trie führt „Quichotte“ auf den The-
aterbühnen des Landes, wo er alle
Facetten seines künstlerischen
Tuns entfaltet, um das Publikum
sowohl zum Lachen als auch zum
Nachdenken zu bringen.
Ein Sprichwort besagt, der Scherz
sei das Loch, aus dem die Wahr-
heit pfeift. Und „Quichotte“ setzt
schon mal feixend sein Teekänn-
chen auf, in der Hoffnung, es pfei-
fe bald was das Zeug hält. Denn

wenn es ein Gut gibt, das in vie-
lerlei Hinsicht unter die Räder
kommt, so ist das doch die Wahr-
heit.
Vorverkauf: www.jfk-stemwede.de
oder an der Abendkasse.
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Leverner Schützen feierten Winterball

Anzeige

Bekanntmachung der
Jagdgenossenschaft Oppendorf

Am Freitag, den 06.03.2026 um
19.00 Uhr findet im Dorfgemein-
schaftshaus, Am Birkenhain 14,
Stemwede-Oppendorf, die Jah-
reshauptversammlung der Jagd-
genossenschaft des gemein-
schaftlichen Jagdbezirkes Op-
pendorf der Gemeinde Stemwe-
de statt.
Dazu sind alle Jagdgenossen bei
Essen und Getränken herzlich
eingeladen.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung
2. Wahl der Stimmzähler
3. Verlesung und Genehmi-

gung des Protokolls der Jah-
reshauptversammlung vom
14.03.2025

4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl eines neuen Kassen-

prüfers
8. Beratung und Beschlussfas-

sung über die Verwendung
des Jagdpachtgeldes

9. Haushaltsplan 2026 / 2027
10. Verschiedenes
Abstimmberechtigt sind nur die
Eigentümer der Grundflächen,
die dem gemeinschaftlichen
Jagdbezirk Oppendorf angehö-
ren.
Jeder Jagdgenosse kann sich
durch eine volljährige und ge-
schäftsfähige Person mit schrift-
licher Vollmacht vertreten las-
sen. Die Vertretung beschränkt
sich nur auf einen Jagdgenos-
sen.
Direkt im Anschluss findet die
Versammlung des Landwirt-
schaflichen Ortsverbandes statt.
Gez. Buck
Jagdvorsteher

Vorstand und Geehrte des SV LevernVorstand und Geehrte des SV LevernVorstand und Geehrte des SV LevernVorstand und Geehrte des SV LevernVorstand und Geehrte des SV Levern
Hans-Otto Pilz ist 50 Jahre im SchützenvereinHans-Otto Pilz ist 50 Jahre im SchützenvereinHans-Otto Pilz ist 50 Jahre im SchützenvereinHans-Otto Pilz ist 50 Jahre im SchützenvereinHans-Otto Pilz ist 50 Jahre im Schützenverein

Fritz Thoms-Meyer ist 70 Jahre im SchützenvereinFritz Thoms-Meyer ist 70 Jahre im SchützenvereinFritz Thoms-Meyer ist 70 Jahre im SchützenvereinFritz Thoms-Meyer ist 70 Jahre im SchützenvereinFritz Thoms-Meyer ist 70 Jahre im Schützenverein

In der kleinen Festhalle feierte
der Schützenverein Levern in die-
sem Jahr seinen Winterball. Tradi-
tionell machte der Spielmanns-
zug den Anfang und gab zur Ein-
stimmung einige Stücke zum Bes-
ten bevor Könige und Hofstaat
musikalisch in den Saal begleitet
wurden. Anschließend konnte der
1. Vorsitzende Sascha Angelbeck
noch einige Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaften vorneh-
men, für ihre 25-jährige Mitglied-
schaft geehrt wurden Angelika
Arensmeier, Frank Schröder und

Christian Wehebrink, auf 40 Jahre
im Schützenverein zurückblicken
können Guido Thoms-Meyer, An-
dree Krüger, Hartmut Kollweier
und Ulrich Rust, die 50 Jahre voll
machte Hans-Otto Pilz. Eine be-
sondere Ehre wurde Fritz Thoms-
Meyer zuteil, der nun schon seit
70 Jahren Mitglied im Schützen-
verein Levern ist. Für den Spiel-
mannszug nahm Jens Göker die
Auszeichnungen für langjährige
Mitgliedschaften vor, hier blicken
Kathrin Söhngen auf 30 und Me-
lanie Meyer und Renate Vehlow

bereits auf 40 aktive Mitglied-
schaft im Spielmannszug Levern
zurück. Nach einer stärkenden
Mahlzeit an Ferdis Buffet eröffne-
te DJ Volker mit dem Ehrentanz

der Majestäten den Festball, zu
dem in diesem Jahr auch die Ka-
meraden des Schützenvereins Ve-
hlage als Gäste begrüßt werden
konnten.

Second-Hand-Basar in
Levern
Kleidung, Spielzeug, Bücher, Deko: Am 1.
März ist in der Festhalle in Levern so
manches Schnäppchen zu finden

Levern. Am Sonntag, 1. März, fin-
det zum wiederholten Male der
Second-Hand-Basar in der großen
Festhalle in Levern statt. Klei-
dung, Spielzeug, Bücher, Deko...
für jeden Schnäppchenjäger ist
etwas dabei. Auf Käufer und Ver-
käufer warten eine Caféteria mit
Torten und Waffeln sowie Brat-

würstchen vom Grill.
Ein Verkaufstisch kann unter se-
cond-hand-basar-levern@web.de
oder telefonisch/per WhatsApp
unter 0176/31741037 oder 0172/
3275860 reserviert werden. Der
Erlös wird der KiTa „Wutzelhau-
sen“ in Niedermehnen gespen-
det.
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Arrenkamper
Doppelkopfturnier

JHV der Löschgruppe Wehdem-Westrup

LG Wehdem-WestrupLG Wehdem-WestrupLG Wehdem-WestrupLG Wehdem-WestrupLG Wehdem-Westrup

Schützenverein
Arrenkamp 1921 e.V.
Am Freitag, 27. Februar, findet ab
17:30 Uhr in der Schützenhalle in
Arrenkamp das diesjährige Arren-
kamper Doppelkopfturnier statt,
bei dem es natürlich auch etwas
zu gewinnen gibt.
Herzlich eingeladen mitzuspielen
sind alle Mitglieder der Feuerwehr
und des Schützenvereins, alle Be-
wohnerinnen und Bewohner Ar-
renkamps sowie alle Freunde des
Dorfes und des Vereins. Auch de-
ren Freunde und Bekannte sind
selbstverständlich willkommen.
Der Vorstand

Am 9. Januar9. Januar9. Januar9. Januar9. Januar fand die Jahres-
hauptversammlung der Lösch-
gruppe Wehdem-Westrup im
Life House in Wehdem statt.
Löschgruppenführer Sven Wes-
sel begrüßte die anwesenden
Kameradinnen und Kameraden
sowie Gäste aus Feuerwehr,
Politik und Verwaltung. In stil-
lem Gedenken wurde der ver-
storbenen Kameraden gedacht.
Nach der Verlesung und ein-
stimmigen Annahme des Proto-
kolls von 2025 folgte der Kas-
senbericht. Der Vorstand wur-
de einstimmig entlastet. Bei der
Wahl des Kassenprüfers wurde
Peter Lahrmann gewählt.
Der Jahresbericht zeigte ein en-
gagiertes Jahr: Die Löschgrup-
pe zählt 56 aktive Mitglieder.
Es wurden 24 Ausbildungs-
dienste mit insgesamt 852
Dienststunden durchgeführt. Im
Jahr 2025 rückte die Einheit zu
23 Einsätzen aus, darunter
Brände, technische Hilfeleis-
tungen und Menschenrettun-
gen, mit insgesamt 747 Einsatz-
stunden. Lea Eigenbrodt wurde
für die beste Dienst- und Ein-
satzbeteiligung besonders her-
vorgehoben.
Der Fahrzeug- und Gerätebe-
richt bestätigte einen guten
technischen Zustand der Fahr-
zeuge. Nach sieben Jahren gab

Kai Depenbrock das Amt des
Gerätewartes ab, neuer Gerä-
tewart ist Maximilian Bölk.Der
Bericht des Zugführers umfass-
te Zugübungen, Einsätze bei
Großveranstaltungen sowie ei-
nen kurzen Ausblick auf geplan-
te Übungen und Fahrzeugbe-
schaffungen. Ein wichtiger
Punkt waren Lehrgänge, Beför-
derungen und Leistungsnach-
weise:
Lehrgänge absolvierten Lea Ei-
genbrodt (Absturzsicherung),
Guiliano Greco (Sprechfunker)
sowie Christian Schnier und
Maximilian Bölk (Truppführer).

Befördert wurden Guiliano Gre-
co zum Feuerwehrmann, Lea Ei-
genbrodt zur Oberfeuerwehr-
frau, Christian Schnier und Ma-
ximilian Bölk zu Unterbrand-
meistern sowie Alexander Grun-
wald zum Oberbrandmeister.
Beim Leistungsnachweis in Hil-

le stellte die Löschgruppe zwei
Gruppen. Ausgezeichnet wur-
den Andreas Bick, Maximilian
Bölk und Christian Schnier mit
Silber, Mike Schäfer mit Gold
sowie Daniel Niermann mit dem
Goldenen Feuerwehrabzeichen
auf grünem Grund.



Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 13. Februar 2026 | Kw 7 | stemweder-bote.de/e-paper20

WIR BRENNEN 

FÜR UNSER 

HANDWERK.

WERDE TEIL 

UNSERES TEAMS!

STARTE AM 01.08.2026 DEINE AUSBILDUNG

als Anlagenmechaniker (m/w/d) für 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik.

05771 - 911  20 / info@firma-schuster.de  / www.firma-schuster.de 

Gute Chancen im Stellenmarkt

Der Stellenmarkt bleibt für viele
Menschen in Bewegung. Ob Be-
rufseinsteiger, Wiedereinsteiger

oder erfahrene Fachkräfte, die
Suche nach einer passenden
Stelle gehört für viele zum Le-

bensalltag. Gute Vorbereitung
und ein realistischer Blick auf
die eigenen Stärken können
dabei entscheidend sein.
Orientierung im StellenmarktOrientierung im StellenmarktOrientierung im StellenmarktOrientierung im StellenmarktOrientierung im Stellenmarkt
Offene Stellen finden sich heute
auf verschiedenen Wegen. Wer
sich umschaut, sollte nicht nur
auf die Berufsbezeichnung ach-
ten, sondern auch auf Aufgaben,
Arbeitszeiten und Entwicklungs-

möglichkeiten. Gerade regional
bieten kleinere Betriebe oft sta-
bile Arbeitsplätze und kurze
Wege.
Bewerbungen klar und passendBewerbungen klar und passendBewerbungen klar und passendBewerbungen klar und passendBewerbungen klar und passend
Eine Bewerbung ist die erste Vi-
sitenkarte. Lebenslauf und An-
schreiben sollten übersichtlich,
fehlerfrei und auf die jeweilige
Stelle zugeschnitten sein. We-
niger ist oft mehr, wichtig sind
relevante Stationen und nach-
vollziehbare Angaben. Ein ehrli-
cher Umgang mit Qualifikatio-
nen schafft Vertrauen und ver-
meidet spätere Enttäuschungen.
Gut vorbereitet ins GesprächGut vorbereitet ins GesprächGut vorbereitet ins GesprächGut vorbereitet ins GesprächGut vorbereitet ins Gespräch
Das Vorstellungsgespräch bietet
beiden Seiten die Möglichkeit,
sich kennenzulernen. Bewerber
sollten sich vorab über das Un-
ternehmen informieren und ei-
gene Fragen vorbereiten. Ein ru-
higes Auftreten und klare Ant-
worten helfen, einen positiven
Eindruck zu hinterlassen. Auch
Nachfragen zu Arbeitsabläufen
oder Teamstrukturen sind üblich
und sinnvoll.
Der Weg zum neuen Job erfor-
dert Geduld und Vorbereitung.
Wer sich informiert, realistische
Erwartungen hat und offen auf
Arbeitgeber zugeht, verbessert
seine Chancen im Stellenmarkt
deutlich.
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Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Ihre Unterlagen (Lebenslauf, 
Schul- und Arbeitszeugnisse usw.) sollten bis zum 01. März 2026 
bei uns eingehen.

Bei der zu besetzenden Stelle handelt es sich um eine Vollzeitstelle mit 
einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 
Wir bieten Ihnen eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) inkl. einer betrieblichen Altersversorgung (VBL), 
ob-Bike, ntgeltumwandlung, anse t sowie einer ahressonderzahlung.

1/ 3

Die  

sucht zum nächstmöglichen

Zeitpunkt für den Bauhof einen

Mitarbeiter (m/w/

FACHKRAFT
FÜR SOZIALE ARBEIT (m/w/d)

als Schulsozialarbeiter/-in an 
der Stemweder-Berg-Schule

Lerne uns bei einem 
Gespräch kennen!  
Jörg Bartel 
05745 78899 – 906  
karriere.stemwede.de

zum nächstmöglichen Termin

Wir suchen DICH!

Karriere bewusst planen

Berufliche Entscheidungen prägen
den Alltag oft über viele Jahre. Ob
der erste Job, ein Wechsel oder
der nächste Karriereschritt, Pla-
nung und Selbstreflexion spielen
eine wichtige Rolle. Der Stellen-
markt bietet Möglichkeiten, ver-
langt aber auch Eigeninitiative.
Eigene Ziele klärenEigene Ziele klärenEigene Ziele klärenEigene Ziele klärenEigene Ziele klären
Am Anfang steht die Frage, was
man beruflich erreichen möchte.
Geht es um Sicherheit, neue Auf-
gaben oder bessere Vereinbarkeit
von Beruf und Familie? Wer seine
Ziele kennt, kann gezielter nach
passenden Stellen suchen und
Bewerbungen entsprechend aus-
richten.
Bewerbungsprozess realistischBewerbungsprozess realistischBewerbungsprozess realistischBewerbungsprozess realistischBewerbungsprozess realistisch
angehenangehenangehenangehenangehen
Nicht jede Bewerbung führt sofort
zum Erfolg. Absagen gehören dazu
und sollten nicht entmutigen.
Wichtig ist, Unterlagen regelmä-
ßig zu aktualisieren und aus Rück-
meldungen zu lernen. Auch Zwi-
schenlösungen oder Weiterbildun-
gen können helfen, die eigenen
Chancen zu verbessern.

VVVVVorstellungsgespräche als orstellungsgespräche als orstellungsgespräche als orstellungsgespräche als orstellungsgespräche als Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
tauschtauschtauschtauschtausch
Im Gespräch zeigt sich, ob Erwar-
tungen zusammenpassen. Neben
fachlichen Fragen spielen oft auch
Teamfähigkeit und Motivation
eine Rolle. Offenheit und Authen-
tizität sind dabei wichtiger als
auswendig gelernte Antworten.
Gleichzeitig dürfen Bewerber prü-
fen, ob das Arbeitsumfeld zu ih-
nen passt.
Karrierewege verlaufen selten
geradlinig. Wer den Stellenmarkt
aufmerksam beobachtet und sich
gut vorbereitet, kann Chancen er-
kennen und nutzen, ohne den ei-
genen Anspruch aus den Augen zu
verlieren.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Wir kaufenWir kaufenWir kaufenWir kaufenWir kaufen
Sie müssen einen
Haushaltsauflösen?.wollen geerbtes
oder einen Nachlass gut verkaufen.
Eine Sammlung oder schätze aus der
Schmuckschatulle verkaufen.
Sammlerclub stemwede tel:05474/537

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Wir feiern Geburtstag –
Sie bekommen die Geschenke!

Mit einem großen Sonderverkauf bis zum 28.02.2026 
möchten wir das mit Ihnen feiern.

Geschenkt*

Jahre
RAHDEN

Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 
Drei Fachgeschäfte unter einem Dach

Steinstraße 1, 32369 Rahden
Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653

www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 97 92 778
www.optik-hohn.de
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Frühjahrskonzert der Heimatkapelle Rahden
Musikvielfalt trifft runden Geburtstag: Orchester lädt für den 15. März in die Aula des
Rahdener Gymnasiums ein

Ein ganz besonderer Anlass verleiht dem Konzert zusätzlichen Glanz: DieEin ganz besonderer Anlass verleiht dem Konzert zusätzlichen Glanz: DieEin ganz besonderer Anlass verleiht dem Konzert zusätzlichen Glanz: DieEin ganz besonderer Anlass verleiht dem Konzert zusätzlichen Glanz: DieEin ganz besonderer Anlass verleiht dem Konzert zusätzlichen Glanz: Die
Heimatkapelle Rahden feiert in diesem Jahr ihr 60-jähriges Bestehen.Heimatkapelle Rahden feiert in diesem Jahr ihr 60-jähriges Bestehen.Heimatkapelle Rahden feiert in diesem Jahr ihr 60-jähriges Bestehen.Heimatkapelle Rahden feiert in diesem Jahr ihr 60-jähriges Bestehen.Heimatkapelle Rahden feiert in diesem Jahr ihr 60-jähriges Bestehen.

Rahden. Mit frischen Klängen und
viel Herzblut läutet die Heimat-
kapelle Rahden den Frühling ein:
Am Sonntag, 15. März, lädt das
Orchester um 16 Uhr zum großen
Frühjahrskonzert in die Aula des
Rahdener Gymnasiums ein.
Die Musikerinnen und Musiker
stecken bereits mitten in den Pro-
ben und feilen mit großer Begeis-
terung an einem abwechslungs-
reichen Programm, das eindrucks-
voll zeigt, wie facettenreich und
lebendig moderne Blasmusik sein
kann.
Ein ganz besonderer Anlass ver-
leiht dem Konzert zusätzlichen
Glanz: Die Heimatkapelle Rahden
feiert in diesem Jahr ihr 60-jähri-
ges Bestehen. Sechs Jahrzehnte
musikalisches Engagement, un-
zählige Konzerte und Auftritte.
Was 1966 mit einer kleinen Grup-

pe von gut einem Dutzend Musi-
kern begann, ist über die Jahr-
zehnte zu einem Blasorchester
herangewachsen - Eine echte Er-

folgsgeschichte.
Beim Frühjahrskonzert verschmel-
zen auch in diesem Jahr musikali-
sche Erfahrung und frischer Elan

zu einem klangvollen Erlebnis für
Jung und Alt.
Eintrittskarten sind bereits im Blu-
menhaus Lohmeier „Am alten
Markt“ in Rahden sowie bei allen
Mitgliedern für 10 Euro im Vorver-
kauf erhältlich. An der Tageskas-
se beträgt der Preis 12 Euro.
Für weitere Informationen stehen
Andreas Krüger, Telefon 05771-
608857, Ulrike Buschendorf, Tele-
fon 05771-2099, und Marion Im-
garten, Telefon 05774-9978100,
gerne zur Verfügung. Für Gruppen
werden auf Wunsch Platzreservie-
rungen vorgenommen.
Erleben Sie einen Konzertnach-
mittag, der sechs Jahrzehnte Mu-
siktradition würdigt und zugleich
den Blick schwungvoll in die Zu-
kunft richtet. Ein musikalischer
Nachmittag, der zeigt, wie sehr
Musik Menschen verbindet.


